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Mit öffentlichen Bekanntmachungen des Kreises Höxter

Ritter im Schaukampf
Warburg. Schwerter klirren,

Dudelsack-Klänge schallen
über den Marktplatz: Das Mit-
telalterspektakel der Werbege-
meinschaft hat am vergange-
nen Wochenende bei strahlen-
dem Sonnenschein wieder tau-
sende Besucher in die Warbur-
ger Innenstadt gelockt.

Auf einem mittelalterlichen
Markt mit etwa 50 Ständen gab
es für die Besucher Einiges zu
entdecken. Für die passende
mittelalterliche Atmosphäre
sorgten auch bei der 15.
Auflage des Spektakels wieder
einmal zahlreiche Ritter,
Gaukler, Feuerspucker, Markt-
leute und Burgfräuleins. In
originalgetreuen Kostümen
nahmen die Schausteller die
Zuschauer auf märchenhafte
Weise mit auf eine ganz beson-
dere Zeitreise. Neben Lederwa-
ren, Fellen und Holzspielzeugen
gab es natürlich die komplette

Ausstattung für jeden Mittelal-
ter-Fan. Das Angebot reichte
vom Ritterhelm bis zum Ketten-
hemd.

Bestens ausgestattet waren
natürlich die Akteure von der
Freyschar zu Bokenrode aus
Höxter, die an beiden Tagen bei
spektakuläre Schaukämpfe auf
dem Neustadtmarktplatz bo-
ten. Für die kleinen Besucher
des Spektakels wurde dieses
Mal besonders viel geboten. Sie
konnten unter anderem Mär-
chenkönig Achim von Wettesin-
gen lauschen, einen Lederbeu-
tel basteln, aus Speckstein
kleine Andenken schnitzen und
sich im Schießen mit der
Armbrust oder mit Pfeil und
Bogen üben.

Mittelalter-Bands wie »Wald-
kauz« »Unvermeydbar« oder
»Heidenlärm« haben die Szene-
rie musikalischumrahmt. ice

Mehr auf Seite 16

Spektakuläre Schaukämpfe zeigte die Freyschar zu Bokenrode beim 15.
Mittelalterspektakel der Werbegemeinschaft auf dem Warburger Neustadtmarkt-
platz. Foto:AliceKoch

Ikenhausen. Fest auf dem
»Lindenhof« ein voller Er-
folg. Seite 3

Warburg. Meisterkonzert in
der Aula des Gymnasium
Marianum. Seite 8

Bühne. Fleischerei Klare
lädt zum großen Frühjahrs-
festein . Seite 9

Scherfede. Vierte Gewer-
beschau in der Scherfeder
Mehrzweckhalle. Seite 20

Borgentreich. Pflanzen-
flohmarkt rund um das
SteinerneHaus. Seite 22

. . . die Fleischerei
mit dem extra Pfiff!

8.99

8.49
1.09

1.09

2.50

zarte Frühlings-Steaks
vom saftigen Schweinenacken
versch. gewürzt 1 kg

zarte Schweinerouladen
mit Kochschinken - Käsefüllung
oder Jägerröllchen 100 g

Schweinehaxe 
gold-braun gegrillt Stück

gefüllte Grilltaschen
Gyros - Tomate oder 
Mozzarellataschen 100 g

0.29

Die Spargelzeit hat begonnen!
Wir schälen Ihren Spargel direkt vor Ort

mit unserer Spargelschälmaschine

Warburger
Pils oder Export
20 x 0,33 l Kiste zzgl. 3.10 Pfand

Coca Cola
versch. Sorten 

2 Kisten à 12 x 1 l zzgl. 2x 3.30 Pfand

Unser Imbiß-Tip
der Woche!

40%
 Billiger

30%
 Billiger

Müller
Froop Joghurt
versch. Sorten 150 g

2 Kisten à 12 x 1 l zzgl. 2x 3.30 Pfand15.98



Beilagenhinweis
Teile unserer heutigen Ausga-
be enthalten Prospekte der
Firmen:

• Hörsysteme Häusler

• Kühlert Baustoffe

• NKD

Fragen zu Ihrer Prospektver-
teilung beantworten wir Ih-
nen gerne unter Telefon
(0521) 585-344.

Kräuterwanderungen im Kulturland Kreis Höx-
ter, wie hier mit Gisela Reineke, erfreuen sich
großer Beliebtheit. Foto: Krajewski

Auch per Rad lässt sich das Kulturland Kreis
Höxter gut erkunden – zu Klöstern, in die Natur
und auch über die Weser. Foto:Barkhausen

Bewegung für
Demenzkranke

Warburg. Ein Bewegungsan-
gebot speziell für Demenzer-
krankte im Frühstadium findet
vom 6. Mai an wöchentlich
mittwochs in der Zeit von 9 Uhr
bis 10.30 Uhr statt. Der Kurs
umfasst 10 Termine à 90
Minuten. Ziele des Kurses sind
neben der Sturzprävention und
der Verbesserung der Beweg-
lichkeit auch die kognitive Anre-
gung. Der Kurs wird geleitet von
Marion Blömeke (Fachthera-
peutin für Demenz) und findet
statt im Therapiezentrum War-
burg, Landfurt 61. Rückfragen
und Anmeldungen Montag bis
Freitag von 8 Uhr an unter
Telefon 05641/74 34 11. Vielfalt prägt Kulturland

Kreis Höxter. Bereits zum fünften Mal präsentiert die Gesell-
schaft für Wirtschaftsförderung im Kreis Höxter die beliebten
»KulturLandFührungen«. Von April 2015 bis April 2016 bieten
zertifizierte Landschafts- und Kulturführer des Kreises Höxter bis zu
100 spannende Erlebnisse durch die Region an.

Das Programmheft ist ei-
ne Einladung an Gäste
wie Einheimische, die

vielfältige Kulturlandschaft mit
ihren zahlreichen historischen
Sehenswürdigkeiten und kultu-
rellen Besonderheiten kennen-
zulernen. Dabei
lassen die Gäste-
führer die Schön-
heit der Region
mit allen Sinnen
erlebbar werden, geben Einbli-
cke in die »Erlesene Natur« und
in die Klostergeschichte des
Kreises.

Einige der Touren vermitteln
außerdem das aktuelle Natur-
schutzprojekt »Vielfalt auf Kalk«
zwischen den Magerrasen bei
Höxter-Ottbergen bis hinunter
zum Schwiemelkopf im Die-
meltal. Ist es zum Beispiel dem
Naturfreund nicht auf Anhieb

verständlich, wieso ein Fichten-
wäldchen im Sinne des Natur-
schutzes gerodet wird, so ge-
ben die Kulturland-Führer ger-
ne Auskunft darüber. Die Gänge
durch die heimische Natur
locken mit den Frühjahrsblü-

hern im April, mit
Wildorchideen im
Mai und blüten-
bunten Wiesen
im Juni. Sie füh-

ren über die Kräuterwiesen im
Hochsommer und enden noch
längst nicht mit den farben-
prächtigen Strecken im Herbst.

Auch die Klosterlandschaft
im Kulturland gilt es aus ver-
schiedenen Perspektiven zu
betrachten: Neben Führungen
durch das Weltkulturerbe Cor-
vey werden unter anderem
Touren per Drahtesel zu den
Klöstern in Brakel oder Besich-

tigungen durch die Abtei Mari-
enmünster und die Klosterruine
Tom Roden angeboten. Sogar
ein Besuch in der Schatzkam-
mer der Stiftskirche Neuen-
heerse ist mit den Kulturland-
Führern möglich.

Das Programmheft besteht
aus Terminveranstaltungen und
aus generellen Angeboten der
Gästeführer, die nach Abspra-
che zeitlich flexibel gebucht
werden können und sich zum
Beispiel für Betriebs- oder Ver-
einsausflüge eignen.

Die Broschüre ist bei der
GfW im Kreis Höxter erhältlich
und liegt in den Tourismusbüros
der Städte sowie bei den
regionalen Finanzdienstleistern
aus. Im Internet ist sie herunter-
zuladen unter
www.kulturland.org (Bereich
Service).

Lösung vom
15. April
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Titelbild der neuen Jahres-
broschüre »KulturLandFüh-
rungen« von April 2015 bis
April 2016. Foto: Grawe

Besuch in
der Schatzkammer
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Wir sind für Sie da! Rufen Sie einfach an.
DESENBERG

BOTE

S ie haben Fragen, Anregun-
gen, Wünsche oder möch-

ten Mitglied der Warburger
Werbegemeinschaft werden?
Unsere Ansprechpartnerin der
Werbegemeinschaft Warburg,
Karin Jakobs, erreichen Sie
unter.

(05641) 74 22 33
info@karin-jakobs-mode.de

S ie möchten eine Anzeige in
der nächsten Ausgabe des

DESENBERG BOTEN schal-
ten? Unsere Anzeigenberater
Madelaine Drolshagen und
Frederik Anke geben Ihnen
gerne weitere Auskünfte.

(05641) 76 04 25
(05641) 76 04 19

anzeigen-warburg@-
westfalen-blatt.de

S ie haben ein spannendes
Thema für die nächste

oder eine der kommenden
Ausgaben des DESENBERG
BOTEN? Unsere Redakteurin
Alice Koch hilft Ihnen bei der
Berichterstattung gerne wei-
ter.

(05641) 76 04 24
db@westfalen-blatt.de
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Die nächste Ausgabe er-
scheint am 29. April. Redakti-
onsschluss ist am 27. April.
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2000 Besucher
beim Hoffest

Ikenhausen. Mehr als 2000
Besucher sind am vergangenen
Sonntag zum großen Hoffest
auf den »Lindenhof« im
Willebadessenen Ortsteil Iken-
hausen gekommen. Reinhard
und Luise Leifeld hatten zusam-
men mit ihrem Sohn Karsten
zum großen Hoffest eingeladen
und feierten an diesem Tag
gleichzeitig die Eröffnung der
diesjährigen Saison ihres Bau-
ernhof-Eises.

Vertreten waren zahlreiche
Aussteller aus unterschiedli-
chen Bereichen. So präsentier-
te das Autohaus Menger bei-
spielsweise den neuen Ford
Mustang und andere Autos.

An manchen Ständen durf-
ten die Besucher die Produkte
wie Käse und Pralinen probie-
ren. Natürlich konnten die Be-
sucher auch das vor Ort produ-
zierte Bauernhof-Eis der Fami-

lie Leifeld genießen und in
Familienpackungen mit nach
Hause nehmen. Auch Landma-
schinen in Aktion gab es zu
erleben: Christian Mikus führte
seinen Claas Xerion mit Holz-
hacker stündlich vor.

»Natürlich konnen auch un-
sere Stallungen besichtigt wer-
den«, berichtet Karsten Leifeld.

Auch die kleinen Besucher
kamen beim großen Hoffest
nicht zu kurz. Sie konnten sich
nach Herzenslust auf der gro-
ßen Strohrutsche und der Hüpf-
burg austoben und ferngesteu-
erte Landmaschinen selbst fah-
ren.

Zur Stärkung der Besucher
wurden Würstchen, Currywurst
mit Pommes, kalte Getränke,
Bier vom Fass, Torte, frische
Waffeln, Kaffee und natürlich
das selbst produzierte Bauern-
hof-Eis angeboten.

Die große Strohrutsche war eine der Attraktionen beim großen Fest auf dem
Lindenhof in Ikenhausen. Mehr als 2000 Besucher folgten der Einladung von
Reinhard und Luise Leifeld und ihrem Sohn Karsten.

www.reineke-warburg.de

Haustüren + Fenster

05641/3731Rufen Sie an: (Termine gerne jederzeit nach vorheriger Absprache)

Terrassendach, Markisen und mehr...

Aluminium,
Holz oder
Kunststoff

Holz oderAluAluminium,
Holz oder
Kunststoff

Inh. Mara Rudolph 
Hauptstr. 81 | 34414 Warburg

www.cafe-kleidsam.deCO
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einkleiden • einrichten

Brennholz Buche trocken
25 / 33 / 50 ofenfertig

www.sander.brennholz.com
01 71 / 2 82 41 59 Warburg

Party Service
www.partyservice-Warburg.de
• gerne nach Vereinbarung •

Tel. 0 56 42 / 98 80 45

»Gastlichkeit bei Marita«
in Rimbeck, Zur Märk 6

Planwagenfahrten
jeden So. 13.30 Uhr

Anmeldung bis Sa. 13.30 Uhr

Schlemmerbuffet
jeden Sonntag ab 12.00 Uhr



Vortrag über den Feldahorn
Scherfede. »Der Feldahorn – Baum des Jahres 2014« ist der Titel eines Vortrags am

Mittwoch, 22. April, um 19 Uhr im Waldinformationszentrum Hammerhof.

Der kleinste der drei
Ahornarten in Deutsch-
land wird im Mittelpunkt

der Aktionen 2015 stehen. Er
setzte sich in der Stichwahl
gegen die Fichte und den
amerikanischen Amberbaum
durch.

Der Feldahorn, auch Maßhol-
der genannt hat eine große
Bedeutung für die Artenvielfalt
in der Landschaft und wegen
seiner Toleranz gegenüber Tro-
ckenheit und Umweltbelastung
ist er zudem hervorragend ge-
eignet für die Durchgrünung
unserer Städte. Auch im Zusam-
menhang mit dem Klimawandel
wird er künftig mehr Beachtung
finden. Hierzu und zu noch viel
mehr wird der Wissenschafts-
journalist, Förster und Dendro-
loge Herbert Gruber aus Bad
Lippspringe seine Ausführun-

gen machen und mit hochwerti-
gen Bildern diesen Baum vor-
stellen
Der Feldahorn kommt in
Deutschland vor allem an Wald-
und Wegrändern oder in Feldge-
hölzen vor, wo ihm andere
Baumarten eine Chance lassen.
Seine Blätter sind kleiner als die
des Berg- und Spitzahorns. Im
Wald hat er meist keine Chance,
da er gegen wuchskräftigere
Baumarten wie die Buche kaum
eine Chance hat. Der Feldahorn
wächst häufig strauchartig und
weist meist eine Höhe von 10
bis 15 Metern. Seine Anpflan-
zung entlang von Wegen und
Feldern ist für viele Tierarten
eine wichtige Vernetzung in der
ausgeräumten Landschaft.

Der Baum des Jahres 2015
bietet eine Chance, deneigenen
Garten umzugestalten. Seine

geringen Ansprüche an den
Boden und seine gute Schnitt-
verträglichkeit machen ihn zu
einer idealen Hecke für jeden,
der Sichtschutz mit einheimi-
schen Gehölzen in seinem Gar-
ten möchte. Er bietet zahlrei-
chen, kleinen Lebewesen wie
Hummeln, Bienen, Schmetter-
lingen und Vögeln Schutz- und
Lebensraum und ist somit sehr
bedeutsam für die Artenvielfalt.

Früher wurden übrigens die
Blätter des Feldahorns geges-
sen. Sie wurden wie Sauerkraut
zubereitet und bereicherten
den Speiseplan. Darauf ist auch
die Bezeichnung Maßholder zu-
rückzuführen. Heute ist er auf
der Weide für Kühe immer noch
ein Leckerbissen.

Die Kosten betragen für
Erwachsene vier Euro. Jugendli-
che zahlen keinen Eintritt.

Der Feldahorn steht im Mittelpunkt eines
Vortrags am 22. April. Foto: Gössinger
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Unsere Abfahrtsstellen: Gütersloh – Bielefeld – Herford – Detmold – Lage – Paderborn

statt 629,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€549,- p. P.
im DZ/EZ-Zuschlag 195,- €

8 Tage
31.05. – 07.06.2015 
21.06. – 28.06.2015
01.08. – 08.08.2015 
22.08. – 29.08.2015

u. a. die schöns-
te Platanenpro-
menade Frank-
reichs und eine
wunderschöne
Altstadt erwar-
ten. Am Abend
kehren Sie in
Ihr Hotel zurück.
G e m e i n s a m e s
Abendessen.

Nach dem Frühstück entdecken Sie heute die Haupt-
stadt der Lavendelzucht, Sault. In reizvoller Lage 
befindet sich die 800-jährige romanische Zisterzi-
enserabtei von Sénanque. Anschließend entdecken
Sie das Künstlerstädtchen Gordes und das von ei-
ner malerischen, ockerfarbenen Felslandschaft um-
gebene Dorf Rosillon. Gemeinsames Abendessen.

Heute steht ein ganz besonderer Ausfl ug auf dem
Programm: Sie fahren zur Ardeche – Schlucht. 
Imposant öffnet sich die Ardeche – Schlucht am
nördlichen Teil. In Vallon beginnen die 30 km lan-
gen, spektakulären Gorges de l`Ardeche mit den
60 Meter hohen Natursteinbogen, der Pont d`Arc. 
Diese unglaublich malerisch,  natürlich entstandene
Flusslanschaft endet im Süden bei den Orten Aigui-
ze und Sauze. Am Abend kehren Sie zurück ins Hotel
und Essen gemeinsam zu Abend.

Nach dem Frühstück treten Sie die Heimreise mit
Zwischenübernachtung im Raum Mulhouse an.
Abends gemeinsames Abendessen im Hotel.

Nach dem Frühstück Heimreise.

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 5 x Übernachtung in einem guten Mittelklasse Hotel

in der Provence
- Zwischenübernachtung im *** Kyriad Hotel Ile Napoleon

im Raum Muhlhouse 
- 7 x Frühstück vom Buffet
- 7 x Abendessen als 3-Gang-Menü im Hotel

oder im nahegelegenen Restaurant
Alle Ausflüge und Reiseleitungen lt. Programm
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen. Eventuell zusätz-
lich anfallende Eintritte nicht im Preis enthalten.

Heute beginnt Ihre erlebnisreiche Reise in Richtung
Frankreich. Abends erreichen Sie Ihr Zwischenüber-
nachtungshotel Kyriad Ile Napoleon im Raum Mulh-
hous. Abendessen im Hotel.

Nach dem Sie sich am Frühstücksbuffet gestärkt
haben geht die Reise entspannt weiter in die Pro-
vence. Dort werden Sie schon in Ihrem Hotel er-
wartet. Nutzen Sie die Gelegenheit für einen klei-
nen Bummel in der Hotelumgebung. Gemeinsames
Abendessen im Hotel oder einem nahegelegenen
Restaurant.

Nach dem Frühstück erwartet Sie Ihr Reiseleiter zur
Stadtbesichtigung. Arles gilt als eine der schöns-
ten Städte Frankreichs und verzaubert mit engen
Gässchen und alten Häusern in der von der uralten 
Stadtmauer umgebenen Altstadt. Anschließend führt
Sie Ihr heutiger Ausflug in die Camargue. Diese ein-
zigartige Region ist bekannt für atemberaubende 
Landschaften, weiße Pferde, Flamingos und Stiere. 
Außerdem fahren Sie zum Kreuzfahrerhafen Aigues 
Mortes und nach Les-Saints-Maries-de-la-Mer zur
berühmten schwarzen Sara. Abendessen Rückfahrt
zum Hotel und Abendessen.

Nach dem Frühstück führt Sie Ihr Reiseleiter heute
zunächst nach Avignon. Hier erinnern die berühm-
te Brücke Pont d’Avignon, die Stadtmauer und der
Papstpalast an die große Vergangenheit der Stadt.
Anschließend geht es nach Aix en Provence wo Sie

2. Tag

4. Tag

1. Tag

3. Tag

5. Tag5. Tag

5. Tag6. Tag

7. Tag

8. Tag

PROVENCE inkl. Halbpension 7 Tage

Unsere Leistungen:
- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 2 x Zwischenübernachtung im komfortablen

Doppel- oder Einzelzimmer im Raum Sterzing inkl.
Halbpension und Ortstaxe von 1.- € p. P.

- 4 x Übernachtung inkl. Halbpension im
****Hotel Christoforo Colombo

- inkl. Übernachtungssteuer v. 6.- € pro Person/Nacht
- Je 1 x lokale Stadtführung zu Fuß

(Dauer ca. 3 Stunden) „Das antike Rom“,
„Das Barocke Rom“ und „ Petersplatz mit

 Petersdom“ mit ortskundiger  Reiseleitung
- 1 x 3-Tages-Fahrkarte „ BTI“ gültig auf den

Bus – und Bahnlinien in Rom für 3 Tage
Mindestteilnehmerzahl 25 Personen
Evtl. zus. anf. Eintritte vor Ort sind nicht im Reisepreis enthalten.

Wichtige Information: Änderungen der Routen aufgrund
von Sperrungen sind ausdrücklich vorbehalten.

Anreise in Ihr Zwischenübernachtungshotel in Sterzing.
Check – In und gemeinsames Abendessen.

Nach dem Frühstück vom Buffet reisen Sie heute weiter
nach Rom. Hier werden Sie schon herzlichst im 4*** 
Hotel Christoforo Colombo erwartet. Zimmerbezug
und gemeinsames Abendessen. Lassen Sie den Abend
entspannt ausklingen. Die Zimmer sind alle mit Bad
oder Dusche / WC, Telefon, SAT -TV, Klimaanlage, Fön,
Minibar und Safe ausgestattet. Das Zentrum ist mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln gut zu erreichen.

Nachdem Sie sich beim erweiterten ital. Frühstück
gestärkt haben, laden wir Sie zu einem geführten 
Stadtrundgang „Das antike Rom“ mit der ortskun-
digen Reiseleitung ein. (Dauer ca. 3 Stunden). Erster
Besichtigungspunkt ist der gewaltige Komplex des
„Kolosseum“. (Eintritt kostenpfl ichtig). Nach dem Be-
such am Kolosseum geht es in Richtung Piazza Vene-
zia, weiter führt der Weg in das Forum Romanum, die
Geburtsstätte der römischen Republik. Rest des Tages
Freizeit und individuelle Rückfahrt zum Hotel. Gemein-
sames Abendessen im Hotel.

Heute erwartet Sie nach dem Früstück die Reiselei-
tung zur Stadtführung „Das barocke Rom“. ( Dauer
ca. 3 Stunden) Treffpunkt und Ausgangspunkt ist die
SpanischeTreppe. Der Trevi-Brunnen ist einer der be-
rühmtesten und monumentalsten Brunnen Roms. Rom-
besucher sollten unbedingt eine Münze in den Brunnen

2. Tag

1. Tag

4. Tag

ROM, DIE EWIGE STADT

3. Tag

26.08. – 01.09.2015 
09.11. – 15.11.2015

werfen. Rückkehr zum Hotel selbständig. Am Abend
essen Sie gemeinsam.

Nach dem Frühstück besuchen Sie heute mit Ihrem
Reiseleiter den Petersdom & Petersplatz. (Dauer ca. 3
Stunden) Der Petersplatz ist einer der monumentalsten
Plätze der Welt und bildet den Vorplatz für den Dom.
Eine Besichtigung aller Museen ist an einem Tag gar
nicht zu schaffen und so wird man sich bei einer Be-
sichtigung mit einem Schnelldurchgang zufrieden ge-
ben müssen. Wir raten Ihnen daher in Ihrer freien Zeit in
eigener Regie und individuell eines der vielen Museen
zu besuchen und sich in aller Ruhe ganz nach Ihren ei-
genen Interessen zu informieren. Individuelle Rückkehr
zum Hotel und Abendessen.

Heute heißt es Abschied nehmen. Nach dem Frühstück
machen Sie sich auf den Weg zurück. Zwischenüber-
nachtung in Sterzing mit Abendessen.

Nach dem Frühstück Heimreise.

5. Tag

6. Tag

7. Tag

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€549,- p. P.
EZ-Zuschlag: € 95,00

statt 479,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€399,- p. P.
im DZ/EZ-Zuschlag 90,- €

7 Tage
22.06. – 28.06.2015 
14.09. – 20.09.2015 
26.10. – 01.11.2015Anreise zur Zwischenübernachtung im gu-

ten Mittelklassehotel im Raum Passau.
Zimmerbezug und Abendessen im Hotel.

Weiterfahrt nach Budapest, Zim-
merbezug **** Holiday-Inn Hotel.

Budapest, ”die Perle der Donau” wartet auf Sie, um 
sich von der schönsten Seite zu zeigen. Genießen Sie 
den Blick von der neoromanischen Fischerbastei auf 
die Donau und auf das mondäne Pest mit seinen 
Ringstraßen, durchstreifen Sie das Burgviertel mit der 
Mathiaskirche und seinen malerischen, engen Gäss-
chen und unternehmen Sie auf dem Heldenplatz einen 
Abstecher in die abwechslungsreiche Geschichte des 
Landes. Natürlich besuchen Sie auch die große Markt-
halle wo Sie Gelegenheit haben, typische ungarische 
Lebensmittel und Handwerkserzeugnisse preiswert 
einzukaufen. Die Reiseleitung steht Ihnen dabei mit 
Rat und Tat zur Seite. Abends Schifffahrt auf der Do-
nau und  gemeinsames Abendessen im Hotel.

Nach dem Frühstücksbuffet geht es ans Ungari-
sche Meer, den Plattensee. Mit Ihrer Reiseleitung
besichtigen Sie die schönsten Städte, Balatonfüred,
Halbinsel Tihany, Badacsony und Keszthely, unter-
wegs haben Sie die Gelegenheit zum Mittagessen im 

Weinbaugebiet (nicht im Reisepreis enthalten). Rück-
fahrt nach Budapest, Abendessen und Übernachtung 
im Hotel.

Frühstück im Hotel und Abfahrt nach Kecskemet, die 
eine Stunde südlich von Budapest gelegene ”heim-
liche Hauptstadt” Ungarns. Bei einem geführten 
Stadtrundgang sehen Sie die interessantesten Se-
henswürdigkeiten der vom Jugendstil geprägten In-
nenstadt. Anschließend geht es in die nahegelegene 
Kunpuszta. Nach der Begrüßung am Gehöft mit
Palinka und Käsegebäck geht es mit Kremserkut-
schen zu einer Rundfahrt durch die Weite der un-
garischen Steppe. Zurück am Gehöft wird Ihnen ein 
deftiges Mittagessen mit Gulasch, verschiedenen 
Fleischsorten, Salat und Nachtisch sowie Wein incl.
bei Zigeunermusik serviert. Danach zeigen Ihnen die 
Csikos bei einer atemberaubenden Reitershow ihre 
Kunststücke mit den Pferden. Rückfahrt nach Buda-
pest, Abendessen und Übernachtung im Hotel.

Gestärkt durch ein reichhaltiges Frühstück nehmen Sie 
Abschied vom Land der Magyaren und reisen zur Zwi-
schenübernachtung. Abendessen und Übernachtung 
im guten Mittelklassehotel im Raum Deggendorf.

Nach dem Frühstücksbuffet im Hotel treten Sie mit 
vielen unvergesslichen Erinnerungen die Heimreise an.

Unsere Leistungen:
- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 1x Zwischenübernachtung im guten

Mittelklassehotel mit Abendessen und
 Frühstücksbuffet im Raum Passau
- 4 x Übernachtung im **** Holiday Inn Budaörs
- 4 x Frühstück vom reichhaltigem Buffet und
- 4 x Abendessen als 3-Gang-Menue
- jew. 1x ganzt. RSL Budapest, Plattensee u. Puszta
- 1 x Abendschifffahrt a. d. Donau inkl. 1 Glas Sekt
- 1 x Zw.-Übern. im guten Mittelklassehotel mit Abend- 

essen und Frühstücksbuffet im Raum Deggendorf
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen. Vor Ort
anfallende Eintrittspreise nicht im Reispreis enthalten.

3. Tag

5. Tag

6. Tag

7. Tag

2. Tag

4. Tag

1. Tag

BUDAPEST PUSZTA
UND PLATTENSSE

inkl. Halbpension,
Reiseleitung Budapest

Reiseleitung Puszta
Donauschifffahrt

Reiseleitung Plattensee



TIPPSTERMINETREFFS

Notdienste

Die Notfallpraxis im Klinikum Warburg ist samstags und
sonntags sowie feiertags von 8 bis 22 Uhr besetzt; mittwochs
und freitags ist der notdiensthabende Arzt von 13 bis 22 Uhr
anwesend. Patienten sollten die Notfallnummern 116 117 oder
0180/50 44 100 wählen. Diese Nummern gelten sowohl für
medizinische Probleme bei Erwachsenen als auch bei Kindern.
Ausgenommen sind zahnärztliche Notfälle.

Der Apotheken-Notdienst ist
unter Telefon 0800/
00 22 8 33 und im Internet
unter @ www.akwl.de zu erfra-
gen.
Der zahnärztliche Notdienst
im Altkreis Warburg ist unter
der zahnärztlichen Notrufnum-
mer 05641/ 6 04 00 zu erfra-
gen.
Seelsorgerisches Notfalltele-
fon des Pastoralverbundes ka-
tholischer Kirchengemeinden
Warburg Stadt und Land:
0162/ 9 53 22 95.
Frauen- und Kinderschutzhaus

im Kreis Höxter – Telefon:
0171/ 5 43 01 55.
Kassenärztlicher Notfall-
dienst Klinikum Warburg, Hüf-
fertstraße 50: Samstag,
Sonntag und an Feiertagen
von 8 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr.
Die Notfallpraxis kann ohne
vorherige Anmeldung aufge-
sucht werden.
Im Fall eines Hausbesuchs
gelten die zentralen Telefon-
nummern: 0180/5 04 41 00
(kostenpflichtig) und
116 117 (kostenlos).
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Warburg

Mittwoch, 22. April
9 Uhr

16 bis 17.30 Uhr

19 bis 21 Uhr

19.30 bis 21 Uhr

Donnerstag, 23. April
13 Uhr

13.30 Uhr

Freitag, 24. April
9.30 bis 17 Uhr

Samstag, 25. April
9 Uhr

9 bis 14 Uhr

19 Uhr

19.30 Uhr

Dienstag, 28. April
19.30 Uhr

Treffen der Alterskompanie
Scherfede zum Arbeitseinsatz
an der Mehrzweckhalle
Gruppenstunde der Kolpingju-
gend Welda im Jugendraum
Jagdgeldauszahlung der Jagd-
genossenschaft Hohenwepel in
der Gaststätte Wittkopp
Vortrag »Wastun,wennderWolf
kommt« mit Friederike Wolff
vom Landesbetrieb Wald und
Holz NRW in der Bördeland-
schule, Borgentreich
Treffen des Heimatvereins Men-
ne vor dem Schwimmbad zur
Besichtigung der Wellpappen-
fabriken in Nörde
Treffen der Kolpingsfamilie
Peckelsheim an der Pfarrkirche
St. Mariä-Himmelfahrt zur Be-
sichtigung der Firma Integ in
Bad Driburg
Yogatag in der Katholischen
Landvolkshochschule Anton
Heinen, Hardehausen
Frauenfrühstück der Katholi-
schen Frauengemeinschaft
Nörde
Pflanzenflohmarkt der Bürger-
initiative Lebenswertes Börde-
land und Diemeltal in Bor-
gentreich
Großer Comedy-Abend mit Jörg
Knör und Poetry-Slam in der
Stadthalle in Willebadessen
Warburger Meisterkonzert in
der Aula des Gymnasium Mari-
anum
Stadtschützenfest in Germete
Filmvorführung »10 Milliarden«
im Komfortkino des Cineplex
Warburg
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Online-Buchung unter: www.waldbuehne.niederelsungen.de

nur 12 km 

von Warburg, 

direkt an der A44

Paderborner Tor 104
34414 Warburg

Tel. 05641/74 52 21
Ein Unternehmen der Wäschepoint GmbH & Co. KG, 

Paderborner Tor 104, 34414 Warburg

Fühlbar heiße Frühjahrspreise
Markenwäsche knallhart reduziert!
Spannbetttuch
aus Edellinon, Dormisette-Qualität,
100 x 200 cm,
viele Farben, 1b aus
lfd. Produktion
orig 12.95
 jetzt 3.75

Jerseyspannbettuch
von Biberna
100 x 200 cm, viele Farben,
1b aus lfd.
Produktion
orig 12.95 
 jetzt 5.55

Bierbaum
Softseersucker
akt. Frühlingsbettwäsche
in vielen Dessins, Reißverschluss,
135 x 200/
80 x 80 cm

orig 39.95 
 jetzt 18.88

Makosatinbettwäsche
von Dormisette
oder Bierbaum
Reißverschluss,aktuelle Farben/
Dessins, 135 x 200/80 x 80 cm

orig 59.95 
 jetzt 19.95

LAGERAUFLÖSUNG DYCKHOFF FROTTIER
Walkfrottierserie Uni 12 akt. Farben

Duschtuch 70 x 140 cm
 orig. 17.95  jetzt 5.99

Handtuch 50 x 100 cm
  orig. 7.95  jetzt 2.99

und Schlüsselservice
Filiale Warburg
Sternstr. 14, 34414 Warburg
Tel. 05641/7478841
Mail: warburg@assko.de



Sia Korthaus
und ihre Vorlieben

Bad Arolsen. Die Kabarettistin Sia Korthaus tritt am 8. Mai, 19.30
Uhr, im Bac-Theater, Burgstraße 46a, auf. In ihrem Programm
»Vorlieben« lädt sie das Publikum ein, ihr dorthin zu folgen, wo es in
Beziehungen am meisten knistert.

Damit ist nicht nur der
Polyester-Fummel ge-
meint, den Brautjung-

fern bei der Hochzeit tragen
müssen. Davon kann Sia Kort-
haus ein Lied sin-
gen. Denn sie
singt und erzählt
in Ihrem neuen
Soloprogramm
von ihrer eigenen Erfahrung als
Brautjungfer bei einer bayrisch-
kölschen Hochzeit. Bei der
Konstellation sind nicht nur
sprachliche Konflikte vorpro-
grammiert.

Die Zuschauer erfahren un-
ter anderem worauf man in der

Sauna achten sollte, wie man
die Eurokrise abwenden kann
und wie Gott tatsächlich aus-
sieht. Sia Korthaus, das Kaba-
rett-Talent aus Köln beweist

erneut, dass sie
gleichermaßen
unterhaltsam wie
feinsinnig eine
Brücke zwischen

Kabarett, Comedy und Ge-
sangskunst zu schlagen ver-
mag. Ob in der Rolle als
vergnügungssüchtige Oma Em-
mi, als kritische Aufklärerin zum
Thema »Verarmung des Mittel-
stands«, als Brautstrauß in
Gefahr, beim Jonglieren mit

Nashi-Birnen im Supermarkt:
Mit Sia Korthaus erlebt man ein
fulminantes Feuerwerk des ka-
barettistischen Rollenspiels
und der pointierten Schlagfer-
tigkeit. Sei es vor Lachen – oder
auch vor Rührung, wenn Sia
Korthaus mit ihrer wunderba-
ren Singstimme und eigenen
Liedern gekonnt Kontrapunkte
setzt: bei »Vorlieben« bleibt kein
Auge trocken.

Karten für die Veranstaltung
gibt es im Vorverkauf zum Preis
von elf (ermäßigt fünf) Euro gibt
es im Vorverkauf in der Buch-
handlung-Aumann, Telefon
05691/35 53.

Kabarettistin Sia Korthaus ist mit ihrem Pro-
gramm »Vorlieben« in BAC-Theater zu Gast.
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Kabarett, Comedy
und Gesang

Unsere Abfahrtsstellen: Gütersloh – Bielefeld – Herford – Detmold – Lage – Paderborn

statt 369,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€299,- p. P.
IM DZ / EZ-Zuschlag 70,– €

4 Tage
29.05.-01.06.2015
16.07.-19.07.2015
23.10.-26.10.2015

durch die Weinberge. Rückfahrt nach Straßburg.
Abendessen in einem Straßburger Restaurant.

Heute steht ein Tagesausfl ug mit Reiseleitung in die 
Vogesen auf Ihrem Programm. Erleben Sie die über-
wältigende Natur der Hochwälder in den Vogesen.
Genießen Sie die Panoramasicht vom großen Elsäs-
ser Belchen. Weiter geht es in den bekannten Kurort 
Gerardmer. Dieser Ort wird wegen seiner herrlichen 
Lage auch Perle der Vogesen genannt. Am Abend 
laden wir Sie zum Flammkuchen-Essen in ein Res-
taurant in Straßburg ein.

Ehe es heute Abschied nehmen heißt, laden wir Sie zu 
einer gemütlichen einstündigen Schifffahrt auf der 
Ill ein. Im Anschluss haben Sie noch Zeit für einen in-
dividuellen Bummel durch die charmante Altstadt 
ehe Sie in die Heimat zurückfahren.

Unsere Leistungen:
• Fahrt im komfortablen Reisebus

mit WC und Klimaanlage
• 3x Übernachtung im ***Sterne Hotel

Kyriad Strasbourg Nord-Palais des Congrès
• 3x Frühstück vom Buffet
• 3x Abendessen in einem typisch Straßburger

Restaurant
• 1x Stadtführung Straßburg mit Reiseleitung
• 1x Schifffahrt auf der Ill
• 1x Ausflug m. Reiseleitung Weinstraße und Colmar
• 1x Weinprobe 1 x Fahrt mit der Bimmelbahn
• 1x Ausflug mit Reiseleiter in die Vogesen

Anreise nach Straßburg in Ihr zentral gelegenes 
*** Sterne Hotel. Mit ihrem ortskundigen Reiselei-
ter lernen Sie „die Hauptstadt Europas“ bei einem 
Stadtrundgang kennen. Die Geschichte Straßburgs 
beginnt vor mehr als 2000 Jahren als Feldlager der 
Römer und ist heute, als Sitz des Europäischen Par-
laments, eine der bedeutendsten Städte der Welt.
Im Jahr 1988 wurde der gesamte Stadtkern zum 
Weltkulturerbe der UNESCO erklärt. Das gewaltige 
Münster, mit seinem 142 m hohen Nordturm, der 
malerische Stadtteil „Petite France“ und nicht zu-
letzt die typischen, mehrstöckigen Fachwerkhäuser 
machen Straßburg zu einer der schönsten Städte 
Europas. Nach dem Abendessen in einem typischen 
Straßburger Restaurant geht es zurück in Ihr ge-
buchtes  Hotel.

Heute unternehmen Sie einen Ausfl ug mit Reiselei-
tung entlang der elsässischen Weinstraße vorbei 
an den malerischen Weindörfern wie z. B. Mols-
heim, Obernai, Boersch und Riquewihr in die 
schöne Stadt Colmar. Die Stadt Colmar verzaubert 
mit Ihrer gut erhaltenen Altstadt und zahlreichen 
Sehenswürdigkeiten. Besonders sehenswert ist 
auch das Viertel Krutenau am Ufer des Flusses 
Lauch, das wegen seiner zahlreichen Brücken, auch 
„Petite Venise – klein Venedig“ genannt wird. Am 
Nachmittag steht eine Weinprobe bei einem Winzer 
in einem typisch elsässischen Städtchen auf dem 
Programm.
Bevor es nach Straßburg zurückgeht, unternehmen 
Sie noch eine gemütliche Fahrt mit der Bimmelbahn

2. Tag

4. Tag

1. Tag

STRASSBURG & ZAUBERHAFTES ELSASS

3. Tag

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€269,- p. P.
im DZ/EZ-Zuschlag 60,- €

4 Tage
22.05. – 25.05.2015

(Pfingsten)

zerklüfteten Bergfelsen errichtet und bietet mit den
Alpen im Hintergrund einen einmalig märchenhaften
Anblick. Anschließend geht es nach Oberammergau. 
Die Fahrt führt an der bekannten Wieskirche vorbei.
Die Wallfahrtskirche gilt wegen Ihres prachtvollen
Aussehens als „Kleinod der barocken Baukunst“. 
Von Oberammergau geht es zurück in Richtung Ettal.
Gemeinsames Abendessen.

Nach dem Frühstück treten Sie die Heimreise an.

Unsere Leistungen:

Anreise nach Ettal. Im Laufe des Nachmittags errei-
chen Sie Ihr Hotel. Bereits die Anfahrt zum Schloss-
hotel Linderhof ist eine traumhafte Reise durch
Europas größtes zusammenhängendes Naturschutz-
gebiet. Nach dem Check – In können Sie noch im
Schlosspark spazieren gehen, sich ausruhen oder
Kaffee trinken. Nach dem Abendessen bietet sich die
hoteleigene Orient-Bar zum gemütlichen Ausklang
des Abends an.

Nach dem Frühstück geht es heute zuerst zum
Schloss Linderhof. Danach unternehmen Sie einen
traumhaften Ausfl ug in die herrliche Umgebung.
Der Ausflug führt Sie auf eine Fahrt an den Staffel-
see und in die Bayerischen Alpen. Bekannt ist der
Staffelsee für seine sieben Inseln. Auf Ihrer Fahrt
erwarten Sie romantische Städtchen in malerischer
Landschaft. Besonders Murnau am Staffelsee be-
geisterte schon weltberühmte Künstler wie Wassily 
Kandinsky, der von 1909-1914 im heutigen Münter-
Haus malte und lebte. Nach dem erlebnisreichen
Ausflug geht es zum gemeinsamen Abendessen
zurück in Ihr Hotel.

Heute begeben Sie sich auf eine Entdeckungsrei-
se auf den Spuren von König Ludwig II. Das be-
rühmteste Schloss, Neuschwanstein, wird Sie ins
Träumen versetzen. Das Schloss wurde 1886 auf

2. Tag

4. Tag

1. Tag

BAYERISCHE MÄRCHENSCHLÖSSER
AUF DEN SPUREN KÖNIG LUDWIGS II

3. Tag

*** Schlosshotel Linderhof in Ettal
Liegt in einer Höhe von 980 m im größten zusam-
menhängenden Naturschutzgebiet Europas. Die 29
stilvoll eingerichteten Zimmer verfügen über Dusche
oder Bad/WC, Fernseher, Schreibtisch, Telefon, Fön,
Kosmetikspiegel und Radiowecker.

statt 329,- € p.P.

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 3x Übernachtung im *** Schlosshotel Linderhof
- 3x Frühstücksbuffet
- 3x Abendessen als 3-Gang-Menü
- Reiseleitung und Ausflüge lt. Programm

( Eintritte Schlösser nicht im Preis enthalten)
Mindestteilnehmerzahl 25 Personen
Evtl. zus. anf. Eintritte vor Ort sind nicht im Reisepreis enthalten.

statt 259,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€179,- p. P.
im DZ/EZ-Zuschlag 65,- €

4 Tage
04.06. – 07.06.2015

(Feiertag) 

10.07. – 13.07.2015
31.07. – 03.08.2015

(Sommerferien)

04.09. – 07.09.2015 
01.10. – 04.10.2015

(Feiertag)

Ausflugsmöglichkeiten:

Anreise nach Paris und Zimmerbezug in Ihrem
***Hotel Campanile in Chaville.

Nach dem Frühstück haben Sie die Gelegenheit, die
Stadt der Liebe bei einer Stadtrundfahrt mit Reise-
leitung kennenzulernen (fakultativ).
In Paris gibt es viel zu sehen und zu erleben. Sie
sehen z. B. die berühmte Prachtstraße Champs
– Elysées an deren Ende der gewaltige Arc de
Triomphe thront, die Kathedrale Notre Dame und
selbstverständlich auch das berühmteste Wahr-
zeichen der Stadt- den Eiffelturm. Während der
Stadtrundfahrt haben Sie die Möglichkeit auf den
Tour Montparnasse aufzufahren. Der schnellste
Aufzug Europas bringt Sie in nur 38 Sekunden in die
56. Etage. Von hier genießen Sie einen wunderschö-
nen Panorama-Ausblick über ganz Paris (fakultativ).
Nach der Stadtrundfahrt können Sie den Rest des
Tages ganz nach Ihren eigenen Wünschen gestalten.
Das Zusammenspiel von historischen Schauplätzen
und modernem, urbanem Flair macht Paris zu einer
ganz besonderen Stadt. Am Abend empfehlen wir
Ihnen eine Lichterfahrt durch das wunderschön
beleuchtete Paris.
Die Stadt zeigt sich bei Dunkelheit von Ihrer schöns-
ten Seite und beschert Ihnen unvergessliche Ein-
drücke. Anschließend können Sie bei einer ca.
1-stündigen Schifffahrt auf der Seine die Sehens-
würdigkeiten noch einmal aus nächster Nähe be-
trachten (fakultativ).

Nach dem Frühstück haben Sie die Gelegenheit zu
einem Ausflug nach Versailles (fakultativ). Hier
haben Sie die Möglichkeit, die wunderschönen
Schlossgärten zu besichtigen, die als Vorbild für
zahlreiche Gärten in ganz Europa dienten. Anschlie-
ßend Rückfahrt nach Paris und Zeit zur freien Ver-
fügung.

Nach dem Frühstück nehmen Sie Abschied von Paris
und treten die Heimreise an.

***Hotel Campanile Chaville
Das sehr gute 3-Sterne Hotel liegt südlich von Paris,
in Chaville. Die modernen Zimmer des Hotels sind
ausgestattet mit Bad oder Dusche/WC, TV, Telefon
und „Welcome Tray“ mit Wasserkocher, Kaffee und
Tee. Im Hotel steht ein Lift zur Verfügung. Eine Bar
und ein sehr gutes Restaurant runden die Ausstat-
tung des Hotels ab. Ganz in der Nähe des Hotels
befindet sich eine RER-Station (S-Bahn), von hier ist
die Stadt Paris schnell zu erreichen.

Unsere Leistungen:

3. Tag

4. Tag

2. Tag

1. Tag

UNSER PREISKRACHER:

Stadtrundfahrt Paris 20,00 € p. P.
Auffahrt auf den Tour Montparnasse 14,00 € p. P. 
Lichterfahrt mit Schifffahrt auf der Seine 25,00 € p. P. 
Ausflug nach Versailles (exkl. Eintritt) 6,00 € p. P. 

- Fahrt im komfortablen- Reisebus mit WC und Klima
- 3 x Übernachtung im Hotel ***Campanile Chaville
- 3 x Frühstücksbuffet

Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen
Evtl. anfallende Eintritte vor Ort nicht enthalten.

SCHNÄPPCHENREISE PARIS



PECKELSHEIM  • Lange Torstraße 34/Löwener Straße • Tel. 05644-1001 • E-Mail: info@moebel-krueger.de 
Öffnungszeiten: Montag-Freitag 10:30 - 18:30 Uhr • Samstag 10:30 - 14:00 Uhr

Druckfehler und Irrtümer vorbehalten, Angebote nur so lange der Vorrat reicht.

+++ BESTE MARKEN +++ BESTE BERATUNG +++ BESTER SERVICE +++ 

Möbel Krüger - Peckelsheim GmbH, Lange Torstraße 34, 34439 Peckelsheim

+++ Das Einkaufshighlight +++
PECKELSHEIM

u.v.m.

Schnäppchenjäger und Sparfüchse aufgepasst: 

Renovierungs-Spartage bei Möbel Krüger IHRE
VORTEILE

+ HEIMBERATUNG
Gerne beraten Sie unsere Einrichtungs-

spezialisten auch direkt bei Ihnen zu Hause!

LIEFERUNG & MONTAGE
Wir liefern und montieren Ihre 

neuen Möbel KOSTENLOS!

LIEFERUNG & MONTAGELIEFERUNG & MONTAGE+

0,0 % FINANZIERUNG
Bei einer Laufzeit von 12 Monaten!

0,0 % FINANZIERUNG0,0 % FINANZIERUNG+

 

Schnäppchenjäger und Sparfüchse aufgepasst: IHRE

 1500,-
Renovierungs-Prämie

beim Kauf von neuen Möbeln 
aus unserem gesamten Sortiment 

(auch Katalogware). Bringen 
Sie einfach ein Foto Ihrer alten 

Einrichtung mit. Gilt nur für 
Neuaufträge.

Bis zu

 1500,- 1500,-
Bis zu

RENOVIERUNGS-
SPAR-TAGE Nur gültig 

bis 7. März

Renovierungs-Prämie
aus unserem gesamten Sortiment 

SPAR-TAGESPAR-TAGESPAR-TAGESPAR-TAGESPAR-TAGESPAR-TAGESPAR-TAGE

1500,- € 
RENOVIERUNGS-PRÄMIE
für Ihre alten Möbel

BIS ZU 

Peckelsheim - Alle, die 
sich nach einer Verände-
rung in den eigenen vier 
Wänden sehnen, können 
sich freuen: Bei Möbel 
Krüger wird Renovieren ab 
sofort zum reinsten Ver-
gnügen. Bis zum 28. April 
2015 laden Geschäfts- 
führer Franz-Josef Krüger 
und sein Team herzlich zu 
den Renovierungs-Spar- 
tagen ein.

Bis zu 1500 Euro 
Tausch-Prämie

Was die Schnäppchenjäger 
und Sparfüchse bei Möbel 
Krüger erwartet, ist gran-
dios: Sage und schreibe bis 

zu 1500 Euro Tausch-Prä-
mie erhalten alle Kunden 
beim Kauf neuer Möbel aus 
dem gesamten Sortiment. 
Dafür bringen Interessen-
ten bei ihrem Besuch am 
besten gleich ein Foto ihrer 
alten Möbel mit. Wer unsi-
cher ist, welche Möbel sich 
für seine individuelle Wohn-
situation am besten eig-
nen, lässt sich erst einmal 
ausführlich beraten - dafür 
besuchen die kompetenten 
Berater ihre Kunden gern 
auch zu Hause.

Zinsfreie Finanzierung

Wer seine Traummöbel in 
der vielfältigen Ausstel-

lung von Möbel Krüger 
gefunden hat, kann sich 
entspannt zurücklehnen 
und den hervorragenden 
Service der Einrichtungs-
experten genießen: Pünkt-
liche Lieferung und fachge-
rechte Montage durch das 
ausgebildete Spezialisten 
sind bei Möbel Krüger 
komplett kostenlos. Und 
nicht nur das: Auf Wunsch 
können Käufer das attrak-
tive Finanzierungsange-
bot von Möbel Krüger in 
Anspruch nehmen und 
ihre neue Lieblingseinrich-
tung in zwölf bequemen 
Monatsraten bezahlen - 
und das alles vollkommen 
zins- und gebührenfrei.

Nur gültig bis
28. April 2015
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Pianistin Sonia Achkar tritt am 25. April im
Gymnasium Marianum auf.

Junge Preisträger
auf der Bühne

Warburg. Französische Mu-
sik des frühen 20. Jahrhun-
derts dominiert das Programm
des Warburger Meisterkonzer-
tes am kommenden Samstag,
25. April, um 19.30 Uhr im
Gymnasium Warburg.

Das Canorusquintett und die
Pianistin Sonia Achkar haben
sich zusammengeschlossen,
um zwei Hauptwerke für ihre
Instrumente auf den Bühnen-
brettern der Aula zu interpretie-
ren. Es ist einerseits Mozarts
Quintett KV 452, das der
geniale Meister höchstselbst
als sein bis dahin bestes Werk
bezeichnet hat, und anderer-
seits Francis Poulencs zwi-
schen den Weltkriegen nieder-
geschriebenes Sextett, das
wohl bekannteste Kammermu-
sikwerk des französischen
Komponisten. Die Cinq Danses

von Henri Tomasi für Bläser-
quintett und Ravels reizende
Sonatine für Klavier solo kom-
plettieren das Programm.

Die Interpreten des Meister-
konzerts darf man mit Fug und
Recht zur musikalischen Elite
unseres Landes zählen. Ausge-
zeichnet mit einem Konzertsti-
pendium des Deutschen Musik-
rates geben sich die jungen
MusikerInnen nun auch in War-
burg die Ehre und werden
Zeugnis von ihrem phänomena-
len Können ablegen.

Karten für das Konzert sind
in der Tourist-Information auf
demWarburger Neustadtmarkt-
platz, Telefon 05641/
90 88 00, erhältlich. Restkar-
ten können an der Abendkasse
erworben werden.

@ www.warburger-
meisterkonzerte.de

FAMILIENECKE

Sterbefälle

Hohenwepel. Jan Laszkiewicz, Margarethenhö-
he 5, 89 Jahre.
Eissen. Margarethe Mettgen, geboreneWeiffen,
Agissenstraße 26, 79 Jahre.
Wormeln. Gisela Klein, Twistetalstraße 26, 84
Jahre.
Warburg. Andreas Gerwig, Schützenzaun 20, 56
Jahre.
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Küchenwerk
 (0 56 42) 9 89 50

34414 Warburg-Scherfede · Briloner Str. 91 (B7)

KÜCHEN
SCHAUTAG

(keine Beratung,
kein Verkauf)

Sonntag
14 – 17 Uhr

KÜCHEN-
MODERNISIERUNG
Neue Fronten
Neue Arbeitsplatten
Neue Elektrogeräte und Einbauspülen

200 Orig.
Mix & Relax
Hosen/Shirts
Gr. 38 - 46
alles 1. Wahl
Orig. Preis
22.95 - 34.95
200 Orig.

hochw. Trikotqualität
1b aus lfd. Kollektion
Orig. Preis
39.95

Herren-Shortys

jetzt

jetzt

Warburgs bekanntestes Wäscheoutlet

Anzeigenblätter sind
besonders geeignet für
Werbung, die möglichst

schnell und ausführlich viele
Menschen informieren will.



Sonntag • 26. April • ab 10 Uhr • Bindgarten 5 • 34434 Borgentreich-Bühne

Open-Air "Flohmarkt mit Herz"

Gourmetzelt
mit Dry-Aged-Steak’s

vom Limousin-Rind

Oldtimer-Treffen
„Burg Bühne“

Dieses Fest
bietet alles

Bühne. Es ist alle zwei Jahre ein Ereignis,
das Tausende Besucher nach Bühne lockt:
das Hoffest mit dem Frühjahrsmarkt auf
dem Gelände der Fleischerei Uwe Klare.

An diesem Sonntag, 26.
April, startet das bunte
Treiben am Bindgarten 5

um 10 Uhr. Auf einer Fläche von
insgesamt 30 000 Quadratme-
tern sind mehr als 150 Ausstel-
ler mit zahlreichen Verkaufs-
ständen zugegen. »Im Vergleich
zu den bisherigen Festen haben
wir die Ausstellungsfläche in
diesem Jahr sogar noch einmal
erweitert«, sagt Fleischermeis-
ter Uwe Klare (48). Dienstleis-
tungsbetriebe und Fachge-
schäfte zeigen ihr vielfältiges
Angebotauf demmittlerweile6.
Frühjahrsmarkt. Wie schon bei
den vorherigen Festen gibt es
wieder besondere Hoffest-An-
gebote mit Sonderpreisen.

Für die Besucher des Früh-
jahrsmarktes stehen auf einer
Fläche von mehr als fünf Hektar
kostenlose Stellplätze bereit.
Den Anweisungen der Ordner
sollte beim Par-
ken Folge geleis-
tet werden.

Uwe und Mi-
chaela Klare ha-
ben gemeinsam
mit ihrem Flei-
scherei-Team ein
buntes Unterhal-
tungsprogramm vorbereitet.
Rundflüge im Hubschrauber
gehören zu den großen Attrakti-
onen. »Die Fluggäste können
selbst wählen, welche Ziele in
der Region der Hubschrauber
auf seiner Rundreise anfliegen
soll«, erläutert Klare. Karten für
den Hubschrauber-Flug können
im Vorverkauf zum Preis von 35
Euro pro Person bei der Flei-
scherei Klare, in der Bühner
Tankstelle Vössing und in der
Filiale der Volksbank Warburger
Land im Alsterdorf erworben
werden. Am Tag des Hoffestes
kosten die Karten dann 39
Euro. Eine weitere Attraktion ist
das beliebte Kamelreiten mit
den Höckertieren vom Gestüt
Rosenberger aus Trendelburg.

Hoffest-Besucher früherer
Jahre wissen: Selbstverständ-
lich ist auch für Gaumenfreu-

den und Geselligkeit gesorgt.
Bier und Bratwurst kosten je-
weils lediglich einen Euro. Im
Gourmetzelt gibt es Dry-Aged-
Steaks vom Limousin-Rind, zu-
bereitet von den Spitzenköchen
aus der heimischen Gastrono-
mie.

An mehreren Ständen gibt
es Backwaren, Obst und Gemü-
se. Kaffee und Kuchen-Fans
sind eben so gut aufgehoben
wie Kinder, die sich an Fahrge-
schäften erfreuen können oder
auf der Hüpfburg toben. Süßwa-
renstände stehen für die Klei-
nen auch bereit. Für musikali-
sche Unterhaltung beim Hoffest
sorgt der Musikverein Bühne.

Kleidung, Landmaschinen,
Heizungs- und Sanitärtechnik,
Möbel, Autos und Quads –
sämtliche Bereiche sind im
Rahmen des Frühjahrsmarktes
abgedeckt. Design-Artikel und

Produkte der Kör-
perpflege sind
ebenfalls vertre-
ten. Informatio-
nen über Holz-
und Energietech-
nik sowie regene-
rative Energien
und ein großer

Flohmarkt im Freien runden das
Spektrum ab.

Auch fehlt natürlich eine
große Tombola nicht. »Jedes
Los gewinnt«, verspricht Uwe
Klare. Außerdem können die
Besucher des Hoffestes das
Gewicht eines Bullen schätzen.
Die Teilnahme an dieser Aktion
kostet einen Euro. Der Erlös
dieser Aktion kommt dem Kin-
dergarten in Bühne zugute.

Uwe Klare freut sich auf viele
Besucher und gesellige Stun-
den. Sein Erfolgsrezept: »Wir
kaufen direkt bei unseren be-
freundeten Landwirten in der
Region ein und können deshalb
auf lange Transportwege ver-
zichten.« Es besteht beim Hof-
fest auch die Gelegenheit, Flei-
scherei, Schlachthof und die
Mutterkuhhaltung zu besichti-
gen.

Fleischerei Klare hat
für diesen Sonntag

ein attraktives
Programm

zusammengestellt

Im Gourmet-
zelt gibt es
Dry-Aged-
Steaks vom
Limousin-
Rind, die Mi-
chaela Klare
hier präsen-
tiert. Spitzen-
köche berei-
ten sie zu.

Foto:Ralf
Benner
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Respekt vor den Tieren ist oberstes Gebot: Fleischermeister Uwe Klare setzt für
seine Produkte auf hohe Qualität. Diese erreicht er nur, da er eine große
Wertschätzung für die Rinde hat .Bei den Klares lautet das Motto: Klasse statt
Masse. Foto:RalfBenner

Die Nähe zum
Kunden zählt

Bühne. Gutes Handwerk, das ist auch ein gutes Stück Heimatver-
bundenheit mit all ihren Vorzügen, wissen viele heimische Betriebe.
Zu ihnen gehört die Fleischerei Klare in Bühne, die 1957 gegründet
wurde und in zweiter Generation von Metzgermeister Uwe Klare
(48) geführt wird.

Natürliche Qualität mache
eben den Unterschied
aus, beschreibt Uwe Kla-

re, warum das so ist. Ortsnah,
kundennah, so sei es von vielen
gewünscht. Das beginne schon
mit der Ausbildung von Mitar-
beitern, »die zumGroßteil schon
weit über 20 Jahre – gemein-
sam mit uns – für einen
entsprechend hohen Standard
sorgen«. 30 Beschäftigte sind
derzeit im Familienunterneh-
men tätig.

»Ein weiterer Garant sind
unsere Partner, Landwirte und
Züchter aus der Region, die
besonderen Wert auf die sorg-
same Haltung, Pflege und Er-
nährung ihrer Tiere legen«, sagt
Klare. Gesundes Gras von den
Weiden der Warburger Börde
und des Weserberglandes sor-
ge eben für besondere Qualität,
Dazu kämen die Tiere, im

Speziellen Rinder der Rasse
Limousin, die sein Betrieb
schon seit vielen Jahren selbst
züchtet. Zweimal in der Woche
wird geschlachtet. Klare belie-
fert mit seinen Produkten den
Lebensmittel-Einzelhandel und
die Spitzengastronomie in der
Region. Ein Partyservice, um
den sich vor allem Michaela
Klare kümmert, sowie Grill-
Events runden das Angebot der
Bühner Fleischerei ab.

»Ein weiteres und sehr wich-
tiges Plus sind die sehr kurzen
oder gar nicht vorhandenen
Transportwege, die sich zum
einen überaus positiv im Ge-
schmack ausdrücken und zum
anderen natürlich auch nicht
unsere Umwelt belasten«, erläu-
tert Klare. Solche Dinge seien
vielen Kunden zunehmend sehr
wichtig.

Deswegen setzt der Bühner

Metzger auch auf Transparenz.
Zum sechsten Mal hat er jetzt
ein großes Hoffest organisiert.
»Wir wollen damit die Nachhal-
tigkeit unserer Produkte veran-
schaulichen«, erklärt Klare, »wir
wollen den Kunden zeigen, wie
wir produzieren und was sie von
uns bekommen«.

Die Hoffeste bieten zugleich
auch ein Forum für andere
Gewerke. Bad-, Sanitär- und
Elektrofirmen, aber auch ande-
re landwirtschaftliche Sparten
sind im Ausstellerbereich ver-
treten, einige von ihnen eben-
falls aus Bühne.

Klare: »Wenn wir Handwer-
ker vor Ort Hand in Hand
zusammenarbeiten, ist das
doch gut für uns und ganz
besonders gut für die Kunden.«
Weitere Informationen gibt es
im Internet unter der Adresse
www.fleischereiklare.de.
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Andreas Weßler

E-Mail: info@wohntraum-wessler.de
Internet: wohntraum-wessler.de

34434 Borgentreich
OT. Muddenhagen
Sieler Straße 2
Tel.:
Fax:
Mobil: (01 72) 5 65 15 60

(0 56 43) 94 94 40
(0 56 43) 94 94 39

Polstertechnik & Entwicklung
dekorativen
Sonnen u. Sichtschutz

WOHNTRAUM

Agrartechnik
Ostwestfalen

Wir stellen aus !

34414 Warburg ! Lütkefeld 20

1. zertifizierter New Holland Premiumhändler Deutschlands

Ahlen - Paderborn – Peckelsheim – ???

Wir feiern und schenken Ihnen, satte Rabatte

Sichern Sie sich jetzt 1 von 8 BNH Traktor-Sondermodellen



Beim großen Flohmarkt, der im Rahmen des
Hoffestes stattfindet, können die Besucher nach
Herzenslust Stöbern.

Flohmarkt mit Herz
zum Hoffest

Borgentreich. Alle zwei Jah-
re zieht das Hoffest der Flei-
scherei Klare viele Besucher
nach Borgentreich in den klei-
nen Ortsteil Bühne, denn das
Programm zum Tag der offenen
Tür ist vielfältig. Ein buntes und
abwechslungsreiches Treiben
wird also am Sonntag, 26. April,
wieder dort herrschen. Gleich-

zeitig findet der Flohmarkt mit
Herz auf der großen Wiese
statt.

Trödler bieten dort Weißwä-
sche, Spitzen und Borten, Por-
zellan aller Art, von billigen
Teilen bis zu hochwertigen
Stücken, Bücher vom Lexikon
bis zur Trivialliteratur, geschlif-
fene Gläser, wertvollen oder

selbsthergestellten Schmuck,
Blechspielzeug, Reklameschil-
der, Kleinmöbel und Taschen-
uhren an. Zahlreiche private
Anbieter bringen Überflüssiges
aus der Küche, dem Kleider-
schrank, vom Speicher und aus
dem Keller mit. Einfaches Ge-
brauchsgeschirr, Gläser, Kleine-
lektrogeräte, Second-Hand-
Kleidung, Urlaubserinnerun-
gen, Postkarten und Nippes,
Fahrräder und Gartenwerkzeug
kann man an diesen Ständen
finden. Musikliebhaber können
in Schallplatten, CDs und Kas-
setten stöbern.

Wer zuhause richtig auf- und
ausräumen will, oder wer viel
gebastelt hat, und diese Dinge
beim Flohmarkt in Borgentreich
verkaufen möchte, kann sich
bei Regina Hohmann noch für
einen Standplatz anmelden un-
ter Telefon 0561/2 32 35 oder
www.flohmarkt-mit-herz.de. Der
Markt findet am Sonntag von
10 bis 18 Uhr statt. Aufbau für
Aussteller ist ab 7 Uhr möglich.
Das Standgeld beträgt sechs
Euro pro Meter, das Auto steht
kostenlos am Stand.
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Engemann & Koch + KBB
(Koch, Beine, Benkel)

Landwirtschaftliches Lohnunternehmen
Unsere Dienstleistungen:
– Rüben roden 6-reihig mit Holmer Terra Dos
– Klärschlamm, Kalk und Stalldung streuen
– Getreide/Raps und Maisdrusch
– Rundballen pressen: Heu, Stroh, Silage von 0,8 m bis 2,00 m mit 25

Messern möglich
– Quaderballen pressen: Heu, Stroh, Silage von 0,8 m bis 2,60 m mit 49

Messern möglich
– Maishäckseln mit 6 oder 8 Reihen
– Abfuhr von Häckselgütern mit Häckselwagen bis 42 m³
– Grasernte als Full-liner, Schwaden häckseln, abfahren und festfahren
– mähen mit Mähkombinationen, Aufbereiter und Schwadablageband
– Kurzschnittladewagen mit 40 Messern

34434 Borgentreich • Vitusstraße 19
Tel. 0 56 75 / 72 52 97• Mobil 01 71 / 2 20 56 63

- VITUSSTRASSE 31 + 35
Öffnungszeiten: Mittwoch- Freitag 13 -18 Uhr · Samstag 8 -13 Uhr · 05643-83 36

Inhaber: Josef Bitter

26.04.2015, 10.00-18.00 Uhr:
Verkaufsoffen zum Hoffest der Fleischerei Klare

Machen Sie Ihr Schnäppchen!
Diese Angebote gelten nur am Sonntag 26.04.2015, 10.00-18.00 Uhr

Keine Vor-Reservierungen möglich.

Lieferung + Montage + Finanzierung zu günstigen Preisen

Machen Sie Ihr Schnäppchen!

Ausstellungsstücke

bis -80%
Sofas, Coucht

ische, Esstisch
e,

Stühle, Kleider
schränke, Wohn-

wände und, und und......

Malin Wildeiche

-25%-25%
Kira Wildeiche

Ein starkes Team freut sich auf das Hoffest

Das Team der Fleischerei Klare freut sich auf das große Hoffest (hintere
Reihe, von links): Maximilian Klare, Jürgen Franzmann, Christian Scheer,

Bernd Brinkmeier, Christian Klare, Hannelore Schlothane, Heinz Engemann,
Monika Otto, Willi Bartscherer, Michaela Arendes, Ralf Alberding, Marlene
Dirkes, Michaela Scheffel, Angelika Timmermann, Reiner Steinmetz und
Christopher Pott sowie (vordere Reihe, von links): Katja Arendes, Klaus
Brosterhus, Uwe Klare, Michaela Klare, Denny Hilbert,Stefanie Behlen, Renate
Jakubait und Ulrike Rehrmann.



Die Nähe zum Kunden zählt, weiß Katja Arendes
von der Fleischerei Klare. Foto:RalfBenner

Mehr als
150 Aussteller

Bühne. Mehr als 150 ver-
schiedene Aussteller und Ver-
kaufsstände aus folgenden Be-
reichen sind beim Hoffest der
Fleischerei Klare vertreten: Re-
generative Energie, Wohnmobi-
le, Automobile, Baumaschinen,
Quads, Speditionsgewerbe,
landwirtschaftliche Dienstleis-
tungen, Körperpflege, Beklei-
dung, Möbel, Landmaschinen,
Eisenwaren, Lederwaren, Holz-
technik, Heizungstechnik,
Elektrotechnik, Backwaren, De-
sign-Artikel, Tierzuchtgeräte,
Gartengestaltung, Sämereien,
Baustoffe und Süßwaren.

Einfach abheben

Rundflüge im Hubschrauber sind eine der
großen Attraktionen. Die Fluggäste können

selbst wählen, welche Ziele in der Region der
Hubschrauber auf seiner Rundreise anfliegen
soll. Karten für den Hubschrauber-Flug können
im Vorverkauf zum Preis von 35 Euro pro Person
bei der Fleischerei Klare, in der Bühner
Tankstelle Vössing und in der Filiale der
Volksbank Warburger Land im Alsterdorf erwor-
ben werden. Am Tag des Hoffestes kosten die
Karten dann 39 Euro. Foto: Tana Sauerland

Geselligkeit wird beim Hoffest der Fleischerei
Klaregroßgeschrieben. Foto: Tanja Sauerland

Historische Schätzchen

E in großes Oldtimertreffen an der Burg
Bühne, die Fleischermeister Uwe Klare vor

einiger Zeit erworben hat, gehört zu den
Attraktionen des sechsten Hoffestes der
Bühner Fleischerei. Gezeigt werden am kom-
menden Sonntag mehr als 100 historische
Schätzchen aus ganz Deutschland. Zu sehen
sind Privatwagen, landwirtschaftliche Zug-
fahrzeuge (Schlepper) und Nutzfahrzeuge. Der
Bühner Spediteur Björn Becker hat die
Oldtimer-Schau für das Frühlingsfest organi-
siert.
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Christoph Weller
37696 Marienmünster

Tel.: 0 52 76/98 64 44 • Mobil: 01 62/90 18 28 1

Aber drau§en!Aber drau§en!

Terrassenüberdachungen - Carports - Tore
Fenster - Türen

Lÿsst die
Fliegen

leben...
Lÿsst die

Fliegen
leben...

Telefon: +49 (0) 29 92/97 03-0

wiegers-gabelstapler.de

Teleskoplader
Vermietung ❙ alle Größen

❙ alle Trag-
fähigkeiten
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Immer wieder wird die Bühner Fleischerei Klare beim Qualitätswettbewerb des
Fleischerverbandes NRW ausgezeichnet. So auch in diesem Jahr. Das Bild von der
Preisübergabe zeigt (von links): Landesinnungsmeister Emil Müller, Uwe und
Michaela Klare sowie Manfred Rycken, Ehrenpräsident des deutschen Fleischerver-
bandes.

Bühner Wurst
mit Gold prämiert

Bühne. Die Fleischerei Klare aus Bühne hat die Preisrichter bei
den Qualitätsprüfungen des Fleischerhandwerks im Frühjahr 2015
durch die hervorragende Qualität ihrer Produkte aus eigener Her-
stellung überzeugen können. Insgesamt kann Fleischermeister Uwe
Klare (48) elf Auszeichnungen in Gold und zwei in Silber vorweisen.

D ie mit Gold prämierten
Produkte: schlachtwar-
me Mettwurst hessische

Art, Blasenmettwurst Lehm-
kammer gereift, Bauernmett-
wurst Lehmkammer gereift,
Rostbratwurst, Käse-Grillbrat-
wurst, Knochenschinken,
Lachsschinken, Hausmacher
Sülze, Kräuter-Leberwurst,
Rindsbratwurst, Rinder-Roula-
den im Glas.

Am deutschlandweit ausge-
schriebenen Wettbewerb nah-
men insgesamt 230 Betriebe
teil, die 1383 Produkte aus
handwerklicher Herstellung zur
Prüfung einreichten. Die knapp
100 Preisrichter des Fleischer-
verbands prüften die Würste,
Schinken, Braten und vieles
mehr anhand umfangreicher
Kriterien, vor allem aber an-
hand des Geschmacks. Die Jury
setzte sich wie in den Vorjahren

zusammen aus Vertretern des
Fleischerhandwerks, der Le-
bensmittelüberwachung und
Veterinärämtern sowie »norma-
len« Verbrauchern.

Die Urkunden, Siegerpokale
und Trophäen wurden durch
den Landesinnungsmeister des
nordrhein-west-
fälischen Flei-
scherhand-
werks,EmilMül-
ler, den Ehren-
präsidenten des
Deutschen Flei-
scher-Verban-
des, Manfred Rycken, und den
Geschäftsführer des Fleischer-
verbands Nordrhein-Westfalen,
Dirk Haerten, im Rahmen einer
feierlichen Veranstaltung in den
industriehistorischen Räumen
des Zentrums Altenberg in
Oberhausen öffentlich über-
reicht.

Die Qualität der eingereich-
ten Produkte war nach Aussage
des Fleischerverbands ausge-
zeichnet. So konnten allein 961
Produkte die Wertung in »Gold«
erreichen, das entspricht einer
Quote von 69,5 Prozent. Der
Verband wertet dieses erfreuli-

che Ergebnis
als eine wei-
tere Bestäti-
gung des ho-
hen Quali-
tätsniveaus
im Fleischer-
handwerk

und des gerechtfertigten Ver-
trauens der Verbraucher in »ihr«
Fleischerfachgeschäft. Ideen-
reichtum, handwerkliches Kön-
nen und erstklassige Zutaten
der Produkte haben auch bei
den erfahrenen Preisrichtern
wieder für Begeisterung ge-
sorgt.

Erfolge der
Fleischerei Klare beim

Qualitätswettbewerb des
Fleischerverbandes NRW

Borgholz • Tel: 05645/402 • www.ford-bodach.de
Wir bringen Sie in Fahrt

JETZT NEU!

der Ford Focus

Kraftstoffverbrauch (in l/100 KM nach VO (EC) 715/2007): Ford Focus: 3,9 bis 8,4 (innerorts),
3,1 bis 5,0 (außerorts), 3,4 bis 6 (kombiniert); CO2-Emissionen: 88g/km bis 139g/km (kombiniert).

Winterweg 1A • 34434 Borgentreich-Bühne
Tel.: 0 56 43 / 37 39 997 • Mobil 0172 / 5 38 74 58

Erich-Kästner-Str. 1 34434 Borgentreich Tel. 05643-94403 www.wrede-24.de

Besuchen Sie uns im Buderus-Truck!

Zimmerei · Dachdeckerei · Holzbau · Sägewerk
· Photovoltaik ·

Driftweg 3
34434 Borgentreich-Bühne

Telefon 0 56 43 - 200
Telefax 0 56 43 - 71 79
info@zimmerei-kornhoff.de

w w w . z i m m e r e i - k o r n h o f f . d e



Das Fachgeschäft für Sicherheitstechnik »Assko« ist jetzt an der Warburger Sternstraße 14 eröffnet worden. Bernhard Nolte aus
Großeneder ist der Ansprechpartner für Schlüssel und Tresore, aber auch für alle Fragen rund um das Thema Sicherheit.

Foto: Tanja Sauerland

Sicherheit mit Tradition
Warburg. Er ist Experte für

Funkalarmanlagen, Videoüber-
wachung und Objektschutz: Wil-
fried Koch hat an der Sternstra-
ße 14 in Warburg ein Fachge-
schäft für Sicherheitstechnik
eröffnet. »Assko Sicherheits-
technik und Schlüsseldienst«
befindet sich gegenüber des
Warburger Amtsgerichtes. Dort
gibt es neben Rauchmeldern,
Überwachungskameras und
Schließanlagen auch Tresore
für Schmuck und Wertsachen,

Waffen und Munition. Es han-
delt sich dabei um eine Filiale
des Unternehmens, das Wil-
fried Koch zusammen mit sei-
nem Bruder Herbert an der
Fünffensterstraße in Kassel be-
treibt, und richtet sich an
private und gewerbliche Kun-
den.

Ansprechpartner vor Ort ist
Bernhard Nolte aus Großen-
eder, der amgestrigen Dienstag
seinen 52. Geburtstag feierte.
Der Kasseler Schlüsseldienst

ist ein eigenständig geführtes
Sicherheitsfachgeschäft mit
Montagedienst.

Ein Blick zurück zeigt: Vor
113 Jahren hatten die Gebrü-
der Degenhardt den Betrieb als
reinen Eisenwarenhandel ge-
gründet. Nach der Zerstörung
des Gebäudes durch den Krieg
übernahmen Heinrich Koch und
dessen Ehefrau Ruth die Firma.
Nach dem Wiederaufbau und
der Erweiterung im Jahr 1950
gab es dort auch Haushaltswa-

ren, Glas, Porzellan und Ge-
schenkartikel. Der Kasseler
Schlüsseldienst in der Fünf-
fensterstraße, der aus der Hein-
rich Koch GmbH & Co. KG
hervorgegangen ist,entwickelte
sich im Laufe der Jahre zu
einem führenden Fachgeschäft
für Sicherheitstechnik. Die Brü-
der Wilfried und Herbert Koch
leiten den Familienbetrieb seit
1981. Als Spezialfirma für
Schließanlagen zeigen sie nicht
nur im Raum Kassel zahlreiche

renommierte Referenzen auf.
Die Öffnungszeiten von »Ass-

ko Sicherheitstechnik und
Schlüsseldienst« in Warburg
sind montags bis freitags von 9
bis 13 Uhr und von 14 bis 18
Uhr sowie samstags von 9 bis
13 Uhr. Zu erreichen ist Bern-
hard Nolte dort unter der
Telefonnummer 05641/
7 47 88 41. Weitere Informatio-
nen gibt es auch im Internet,
und zwar unter www.assko-
kassel.de. tab
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Die Werbegemeinschaft informiert:
Wir haben für Sie »durchgehend« über Mittag geöffnet!
Infos auch im Internet: www.werbegemeinschaft-warburg.de

Durchgehend geöffnet

Ahls, Hölting & Dr. Becker, Rechtsanwälte
Althaus & Becker, Rechtsanwälte
art-tractive – Der »Werbe-Fritze«
ATMS-Film GBR Kinowerbung
Audi und VW Autohaus Jacobi
Autohaus Hartinger
Autohaus Humborg
Autohaus Ladage
Autohaus Mensch
Bäckerei Henke
Bäckerei Wäscher
Bestattungen Wilhelm
Botanikzentrum Sauerland
Bücher Podszun
Café Blome
Café Camping Eversburg
Cecil Store Warburg
City-Grill
Conze Druck
D’Jabana-Coffeeshop 
Die Bücherstube
druckcenter warburg

Druckerei Mende
Einsfelder Beauty
Fielmann
Fressnapf Warburg
Friseur Bade
Friseur Uwe Beine
Gate 106
Getränke Bender
Goeken backen

Haarmoden Börnecke
Hendker BOSCH-Service
Henner’s Bett & Wäsche
hewe fensterbau
Holidayland Reisebüro Tegethoff
HolzLand Becker
Imbiss Gumm
Ines Böhme Hausverwaltung
Kaufhaus Pielsticker

Kunstgewerbe + Geschenke Beine
Landgasthof Deele
Malermeister Franco Moliterni
Malermeister Kölle
MEINOLF GOCKEL FACHMARKT
Messina Wein & Genuss
Motorradhof Saken
OBI Bau- u. Heimwerkermarkt
Obst & Gemüse Hagelüken

Oil!-Station Hartmann
Parfümerie & Foto Kohlschein
Piening Personal-Service
Pizzeria UNO
Planet Hair
ProMedia
Provinzial-Vers. Gundlach
Quartier 90
Reifen Vesper

REWE Rademacher
Rohde it.com
Schildkröten-Apotheke
Schiesser-Outlet-Store
Schmidt-Haustechnik
Schuhhaus Pennig
Schülerhilfe Warburg
Solartechnik Stiens Photovoltaik
Sparda-Bank West
Sport-Mewes
Stolte Holz
Street-One-Store Warburg
SunLife Sonnenstudio
Taxi Lassner
Taxi Lütkevedder
Tischlerei + PORTAS Fachbetrieb
Rainer Derenthal
TRUEDESIGN
Uhren Breker
Villa La Vida
Vodafone Shop BOSS
Warburger Büro- u. Botenservice
Wegener Hagebaumarkt
Werbestudio Scherfede
WIB-Die Blechexperten
Wilke-Moden
WohnSINN Möbel-Pollmann
Zabaione
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Wenn der Frühling endlich
da ist, verlegt so mancher den
Lebensmittelpunkt im Eigen-
heim in den Außenbereich – da
wird am Wochenende auf dem
Balkon entspannt, im Garten
zu Kaffee und Kuchen geladen
oder auf der Terrasse zu Abend
gegessen. Damit es dabei ent-
sprechend bequem und gemüt-
lich wird, sollte man natürlich
auf ansprechende Möbel für
den Außenbereich setzen.
Zwar gibt es fast überall im-

mer noch günstiges Plastikmo-
biliar zu kaufen, das ja durch-
aus seine Vorteile bietet – so ist
es beispielsweise witterungs-
beständig und kann zwischen-
durch mal schnell mit einem
feuchten Tuch abgewischt wer-
den – doch immer mehr Frei-
luft-Fans setzen auf qualitativ
hochwertigere Stühle, Liegen,
Tische und Co. für den Außen-
bereich. Modelle aus Holz müs-

sen zwar regelmäßig gepflegt
werden, sind dafür allerdings
auch langlebiger als die Plas-
tikvariante und machen zudem
optisch einiges her – besonders
toll kommen Teakholz-Stücke
daher, die dem Balkon oder der
Terrasse gleich ein gewisses Fe-
rien- Ambiente verleihen.
Wer genug Platz hat, kann

jedoch auch mit einem Strand-
korb tolle Akzente setzen.
Damit lässt sich dann selbst
an eher windigen und kühlen
Tagen das Maximum rausho-
len, kann man sich hier doch
gemütlich einkuscheln und ist
vor einzelnen Regentropfen ge-
schützt. Eine gute Bekannte aus
vergangenen Jahrzehnten ist
zudem die Hollywoodschaukel,
die im wahrsten Sinne des Wor-
tes entspanntes „Abhängen“
garantiert und in den letzten
Jahren wieder ein Revival er-
lebt hat.

Gemütlichkeit auf dem
Balkon und der Terrasse

Strandkorb und Hollywoodschaukel

Mit den richtigen Möbeln lassen sich die Sommerabende im Gar-
ten wunderbar genießen. Foto: LBS Bausparkasse

Dank modernster Medien
lassen sich mittlerweile zahl-
reiche Prozesse im Eigenheim
mit einem Fingertippen steu-
ern – egal, ob man zu faul ist,
sich vom Sofa zu erheben oder
gerade fernab von zuhause
weilt. Da ist es kein Wunder,
dass man dank dieser Techno-
logien nun auch die Alarman-
lagen von unterwegs ein- oder
ausschalten kann und mitunter
über das Smartphone infor-
miert wird, wenn sich rund um
das Eigenheim etwas Außer-
gewöhnliches abspielt. Doch:
Alarmanlage ist nicht gleich
Alarmanlage, und zudem ist es
ratsam, das System von einem
Profi installieren zu lassen.
Anlagen, die vom Laien selbst

eingerichtet werden, lassen
sich nämlich mitunter leicht
manipulieren, sodass Lang-
finger die Möglichkeit haben,
das System auszuschalten – in
dem Fall werden dann keine
entsprechenden Signale an den
Bewohner oder das zuständige
Sicherheitsunternehmen ge-
sendet. Wird das Alarmsystem
hingegen vom Profi eingebaut,
geht dies in der Regel zunächst
mit einer genauen Begutach-
tung des Hauses einher. Erst
nach einer solchen Begehung
wissen die Fachleute genau,
worauf es zu achten gilt.
Bei der Auswahl einer Sicher-

heitsfirma sollte man darüber
hinaus darauf achten, dass
man zunächst einen unver-
bindlichen Kostenvoranschlag
bekommt, über die verschiede-
nen Optionen aufgeklärt wird
und Informationen zu weiteren
Serviceleistungen erhält. Emp-
fehlenswert sind etwa Unter-
nehmen, die sich in den Fol-
gejahren um die Wartung des
Systems kümmern und im Fall
einer Störung zeitnah einen
Mitarbeiter entsenden können,
der diese behebt.

Einbrechern
keine Chance

Für viele gehört er ohne Wenn
und Aber zum perfekten Garten
dazu – der Teich. Allerdings:
So schön er auch ist, er macht
auch einiges an Arbeit, denn nur
wenn er regelmäßig Pflege und
Aufmerksamkeit bekommt, wird
man tatsächlich an ihm Freude
haben. Doch worauf genau gilt es
zu achten? Zunächst einmal soll-
te man einen Blick darauf haben,
dass die Pflanzen in und um den
Teich nicht allzu stark wuchern.
Schilf sieht zwar am Rand des
Teiches sehr schön aus, wächst
allerdings rasant und neigt zu
starker Wurzelbildung – da kann
es unter Umständen schon mal
schwierig werden, das Gewächs
unter Kontrolle zu behalten.
Experten empfehlen daher,

dass man Schilfpflanzen von Be-

ginn an in einen separaten Topf
oder Trog pflanzt, sodass ihnen
Grenzen gesetzt sind. Ebenfalls
schnell vermehrt sich die Seerose
– einzelne Exemplare sind zwar
durchaus schön anzusehen,
doch die wenigsten Gartenfreun-
de freuen sich, wenn die gesamte
Wasseroberfläche davon bedeckt
ist. Bei Seerosen lassen sich die
Wurzelballen aber vergleichs-
weise einfach zerteilen, sodass
sich die Ausbreitung eingrenzen
lässt.
Durch starke Sonneneinstrah-

lung kann es in der warmen
Jahreszeit auch zu Algenbildung
kommen. Um dagegen vorzuge-
hen, kann man im Fachhandel
spezielle Mittel erwerben, die
dem Wasser zugefügt werden.
raus machen.

Alles für den Gartenteich

Ein Gartenteich macht
einiges her, will allerdings
auch gepflegt werden.
Foto: LBS Bausparkasse

www.schreinerei-kuhaupt.de

Speckgraben 15
34414 Warburg

Tel.: 05641-1530
Fax: 05641-746474

besuchen Sie uns
auch im Internet

Scheiben-Notdienst
Innenausbau

Treppen
Fenster

Türen

Modernes
Holzhandwerk

34414 Warburg · Kleebrede 10 · Tel. 0 56 41 / 74 23 58

Steildach · Flachdach · Fassaden · Isolierungen
Dach- und Klempnerarbeiten

Dach und Wand · www.pohl-bedachungen.de
-Bedachungen

Keggenriede 1
34434 Borgentreich

FENSTER+HAUSTURENFENSTER+HAUSTUREN
WALDEYER
((0 56 43) 98 98 0

www.waldeyer.de info@waldeyer.de

Neu bei uns in der Ausstellung:
Das neue Fenstersystem Kömmerling 76!

Kömmerling 76 ist das modernste und beste Fenster- und
Türensystem seiner Klasse. Mit Kömmerling 76 steigern
Sie Ihre Lebensqualität und treffen die richtige
Entscheidung.

Lebensqualität
Entdecken Sie mehr



Foto-Impressionen vom Warburger Mittelalterspektakel der Werbegemeinschaft

Tumalon jongliert mit bren-
nenden Fackeln.

Echte Ritter: Ausgerüstet mit Schild und
Schwert haben sich Oskar (6) und Agnese (3).

Die Gruppe »Waldkauz« hat das Publikum mit
ihrer Musik verzaubert.

Die Gruppe »Heidenlaerm« begeisterte mit
Trommel- und Dudelsack-Klängen

Wer gewinnt beim
Mäuse-Roulette?

Thanae (11) und Johannes
präsentieren Lavendel.

Spektakuläre Schaukämpfe haben die Zuschauer auf dem Neustadt-Marktplatz
begeistert. Fotos: Alice Koch

Wer wollte, konnte sich auf dem Neustadtmarkt-
platz im Axtwerfen ausprobieren.

Die Freyschar zu Bokenrode hat sich in ihrem Heerlager auf dem Neustadt-Marktplatz
zwischen ihren Schaukämpfen mit einem üppigen Mahl gestärkt.

Stilecht wie im Mittelalter: Zuprosten mit dem
Trinkhorn.

Met mit Namen wie Feengold, Drachenglut, Elfentau oder Koboldfeuer hat Andreas
Parduhn den Besuchern des Mittelalterspektakels angeboten.

Märchenkönig Achim von
Wettesingen in Aktion.

Schmied Christian Werth zeigt Vin (10), wie
man ein kleinens Hufeisen schmiedet.

Altes Handwerk: Töpfern auf
einem Wagenrad.

Luna war in buntem Kos-
tüm auf Stelzen unterwegs.

Linus (3) ist perfekt als Ritter
gekleidet.

Mit Trommel, Dudelsack und Geige hat die Gruppe »Unvermeydbar« für
mittelalterliche Klänge in der Innenstadt gesorgt.

Die Feuershow war der Höhepunkt des Mittelalterspektakels am Samstagabend auf
demWarburgerNeustadtmarktplatz. Foto: Tanja Sauerland
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Wie werden wir alle satt?
Warburg. Die Transition Initiative Warburg lädt für Dienstag, 28. April, in das Cineplex

Warburg ein. Gezeigt wird um 19.30 Uhr die Dokumentation »10 Milliarden«. Dabei handelt
es sich um den neuen Film von Valentin Thurn.

Im Laufe dieses Jahrhunderts
wird die Weltbevölkerung auf
zehn Milliarden anwachsen.

Wo soll die Nahrung herkom-
men, die jeder Einzelne täglich
zum Überleben benötigt, und
von der ja bereits heute jeder
Sechste zu wenig hat? Wie
können wir verhindern, dass die
Menschheit allein durch ihr
Wachstum die Grundlage für
ihre Ernährung zerstört?

Regisseur Valentin Thurn hat

mit seinem letzten Film »Taste
the Waste« aufgezeigt, welche
immensen Mengen an Lebens-
mitteln heutzutage ungenutzt
auf den Müll wandern. Damit
hat er eine breite Öffentlichkeit
angesprochen und eine intensi-
ve gesellschaftliche Debatte
über Deutschland hinaus ent-
facht. Jetzt geht er einen Schritt
weiter und rückt in seinem
neuen Dokumentarfilm »10 Mil-
liarden« die Landwirtschaft als

Basis der Welternährung in den
Mittelpunkt.Wiekann zukünftig
genug Nahrung für zehn Milliar-
den Menschen erzeugt wer-
den? Zwei Lager behaupten,
die Lösung zu kennen: Einer-
seits die industrielle Landwirt-
schaft, die global immer weiter
expandiert und hocheffizient
auf Massenproduktion setzt.
Demgegenüber stehen die bio-
logische und die traditionelle
Landwirtschaft, die zwar weni-

ger Masse produzieren, dafür
aber schonend mit den be-
grenzten Ressourcen umgehen.
Von beiden Seiten will der
Filmemacher wissen, wie sie
die Welt künftig ernähren wol-
len.

Der Film zeigt die globalen
Wechselwirkungen in der Land-
wirtschaft anhand von Protago-
nisten aus den zentralen Pro-
duktionsbereichen Saatgut,
Düngung, Schädlingsbekämp-

fung, Futtermittelherstellung,
Tierproduktion und Handel. Da-
bei wird kritisch die derzeit
gängige Praxis beider Seiten
hinterfragt, aber auch unvorein-
genommen ihre Lösungsansät-
ze und Visionen für die Zukunft
vorgestellt.

Mit diesem letzten Film vor
der Sommerpause setzt die
Transition Initiative Warburg die
erfolgreiche Filmreihe fort.

@ www.transition-warburg.de.

Wer produziert in Zukunft die Nahrung? Die industrielle Landwirtschaft, die global immer weiter expandiert und auf Massenproduktion setzt oder die
biologische und die traditionelle Landwirtschaft, die zwar weniger Masse produzieren, dafür aber schonend mit den begrenzten Ressourcen umgeht?
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»Frau Alois Lotze« bleibt
Borgentreich. In Borgentreich bliebt ein Kleinod erhalten: Das alteingesessene Handar-

beits- und Kurzwarengeschäft »Frau Alois Lotze«, das eigentlich für immer geschlossen
werden sollte, wird von Monika Göke (56) weitergeführt. Am 13. April ist Neueröffnung.

In Zeiten, in denen immer
mehr Einzelhandelsgeschäf-
te im ländlichen Raum schlie-

ßen müssen, wirkt Monika
Göke dem Leerstand entgegen.
»Dieser Laden ist für Bor-
gentreich und Umgebung ein
absolutes Muss, denn er war
nicht nur ein Geschäft, sondern
vielmehr auch eine Art Kommu-
nikationszentrale. Hier kamen
viele Menschen miteinander ins
Gespräch«, sagt die studierte
Diplom-Designerin. Wenn es
dieses Geschäft nicht mehr
gäbe, müsste jeder, der nur
einen Knopf kaufen will oder
einen Reißverschluss benötigt,
mit dem Auto 20 Kilometer weit
fahren, erklärt sie.

Monika Göke tritt die Nach-
folge von Rosemarie Lotze an,
die das im Jahr 1935 gegründe-
te Geschäft vor vier Jahrzehn-
ten von ihren Eltern, der Modis-
tin Antonie und dem Sattler
Alois Lotze, übernommen und
bis zu ihrem Tod vor fünf
Monaten mit viel Herzblut ge-
führt hatte.

»Meine Mutter stand mit
ihren 78 Jahren immer noch
jeden Tag hinter der Ladenthe-
ke«, berichtet Eva Gievers (45):
»Das Geschäft war ihre große
Leidenschaft.« Tochter Eva Gie-
vers, die das Handarbeitsge-
schäft bis Ende des Jahres
2014 provisorisch weiterge-
führt hatte, wollte die Türen am
Silvestertag eigentlich für im-
mer schließen. denn mit den
Büroarbeiten in der Fahrschule
ihres Mannes Uwe Gievers ist
die Natingerin ausgelastet.

Dann habe plötzlich Monika
Göke im Beisein ihrer Freundin
Melanie Kröger, beide gebürti-
ge Borgentreicherinnen, vor ihr
gestanden und gesagt: »Das
Geschäft muss bleiben. Ich
möchte es gern übernehmen.«

Gesagt, getan. »Frau Alois
Lotze« wird nun im alten Stil
wiedereröffnet. Nicht nur die
Theke bleibt erhalten, auch die

von Eva Gievers Großvater Alois
Lotze selbst gebaute Schau-
fensterkonstruktion sowie die
von ihm maßangefertigten
Schränke mit 60 Fächern für
Wolle und die Regalbretter für
die Futter-, Bastel-, Deko- und
Tischdeckenstoffe bleiben, wo
sie sind. »Das Inventar macht
den besonderen Reiz aus. Die
Optik muss unbedingt bleiben«,

schwärmt die neue Besitzerin
Monika Göke von der Atmo-
sphäre. Jedes Schubladenöff-
nen sei wie eine Zeitreise.

Und Eva Gievers erinnert
sich: »Ich bin in diesem Laden
groß geworden. Meine Mutter
hat mich als Säugling immer in
die oberste Schublade gelegt,
wenn sie Kundschaft hatte.«
Während sie dieses erzählt,

bleibt ihr Blick auf einer alten
Kasse heften: »Die stammt aus
einer Zeit, als meine Großmut-
ter die Geldbeträge noch per
Hand auf dem Bon notierte.«
Auch Quittungsblöcke von anno
dazumal, auf denen noch die
alte Warburger Postleitzahl
3530 vermerkt ist, liegen im
Lager und erinnern an vergan-
gene Zeiten.

Das bestehende Angebot will
die neue Betreiberin Monika
Göke übernehmen und teilwei-
se erweitern. Neben Pelzhaken,
Häkelgarnen, Stoffen, Wolle,
Nadeln, Knöpfen, Gummibän-
dern und Strumpfhaltern will
sie demnächst auch eine Aus-
wahl ihrer Buchbinderei-Arbei-
ten sowie Ketten, Broschen und
Gürtel verkaufen. »Das Nähen
ist voll im Trend. Auch jüngere
Frauen greifen wieder öfter zur
Nadel«, weiß sie.

In der Anfangszeit wird sie
vormittags von Eva Gievers
unterstützt. Die Öffnungszeiten
von »Frau Alois Lotze« sind
montags, dienstags, donners-
tags und freitags von 9 bis 12
Uhr und von 15 bis 18 Uhr
sowie mittwochs und samstags
von 9 bis 12 Uhr.

Die Firmierung »Frau Alois
Lotze« (Textil- und Modewaren)
hatte übrigens Alois Lotze im
Jahr 1935 aus Amerika über-
nommen. Nach den Angaben
seiner Enkelin Eva Gievers war
es zu der Zeit angesagt, Ge-
schäfte, die von Frauen betrie-
ben wurden, nach dem Namen
des Mannes zu nennen.

Tanja Sauerland

Das Handarbeits- und Kurzwarengeschäft »Frau Alois Lotze« in Borgentreich bleibt
erhalten. Die neue Inhaberin Monika Göke (links) und die Tochter der früheren
Besitzerin, Eva Gievers, freuen sich bereits auf die Neueröffnung, die für den 13.
Aprilgeplant ist. Foto: Tanja Sauerland
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Werksausstellung: H.C.M. Produktions GmbH, Adenauerstr. 9a-13, 33184 Altenbeken, Tel.: 05255 9328-0, www.mueller-kuechen.com

 Designküchen direkt ab Werk - Qualität seit 1913 
  Kaufen Sie direkt ab Werk und profitieren Sie bei der Beratung und dem Preis !

  Frühjahrsangebot nutzen - 45 % Rabatt auf Möbel
  Öffnungszeiten: Mo-Fr. 10.00 - 18.30 Sa. 10.00 - 16.30, So. Schautag 14.00 - 18.00 (Sonntags keine Beratung kein Verkauf) hochwertig - durchdacht - außergewöhnlich
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Scherfede entdecken
Scherfede. Mehrere hundert Besucher sind am Wochenende zur vierten Scherfeder

Gewerbeschau gekommen. 45 Aussteller präsentierten auf 1500 Quadratmetern in und an
der Mehrzweckhalle ihre Waren und Dienstleistungen. Sie zeigten ihre Leistungsfähigkeit
und warben für die Attraktivität ihrer Region.

Das Motto der Schau, die
vom Gewerbeverein or-
ganisiert worden war,

lautete: Scherfede entdecken.
Als Schirmherr fungierte Dr.
Ing. Rudolf Lödige, Vorsitzen-
der des Beirates der Lödige
Industries Gruppe. »In Zeiten
geopolitischer und finanzieller
Krisen, die erhebliche wirt-
schaftliche und gesellschaftli-
che Veränderungen nach sich
ziehen werden, gilt es, attraktiv
zu bleiben. Scherfede als
Standort kann nur funktionie-
ren, wenn junge Menschen
motiviert sind, ihre beruflichen
und persönlichen Perspektiven
hier zu finden«, stellte Dr. Ing.
Rudolf Lödige in seinem Gruß-
wort heraus: »Scherfede ist ein
Ort, der sich lohnt, entdeckt zu
werden. Und das muss auch so
bleiben.« Um junge Menschen
für Ideen und Innovationen zu
begeistern, sei eine intensive
Kooperation von heimischer
Industrie, Einzelhandel und Ge-
werbetreibenden unerlässlich,
meinte der Schirmherr. »Denn
die Entwicklung von Scherfede
hängt sehr davon ab, ob die
Wirtschaft desOrtsteilswächst
und gedeiht«, machte Lödige
deutlich.

Ein junger Unternehmer, der
sich ganz klar für den Standort
Scherfede entschieden hat, ist
der 41-jährige Mario Vahle. Er
ist seit zwei Jahren der Betrei-
ber des Fitnessstudios P30 an
der Paderborner Straße 30.
Auf der Gewerbeschau stellte
er sich erstmals der Öffentlich-
keit vor. »Sport regt das Herz-
kreislaufsystem an und sorgt
dafür, dass Menschen sich
wohler fühlen«, sagte Mario

Vahle. Einen besonderen Wert
lege er vor allem auf individuel-
le Trainings- und Ernährungs-
pläne, in die er enorm viel Zeit
investiere. Mario Vahle zeigte
den Besuchern via Bildschirm
das neue Fitnessgerät Kinesis
von Technogym, mit der die
Tiefenmuskulatur trainiert wer-
den kann. Und er rührte kräftig
die Werbetrommel für seine
neu ins Programm aufgenom-
menen Mountainbiketouren
durch die angrenzenden Wäl-
der. Mario Vahle: »Jeden Sams-
tag um 15 Uhr geht es los.

Mitfahren kann jeder.«
Den modernen Arbeitsplatz

von heute präsentierten Daniel
Rohde und Thorsten Tipp vom
PC-Shop Scherfede den Besu-
chern der Gewerbeschau. »Wir
informieren über die mit mobi-
ler EDV vernetzte Telekommu-
nikation«, erklärte Daniel Roh-
de: »Daten müssen heute je-
derzeit griffbereit und abrufbar
sein.« Vor allem aber müssten
Daten nach seinen Angaben
heute eins sein – sicher.
»Deshalb bieten wir eine Ser-
verüberwachung an. 350 Sen-

soren werden von uns perma-
nent inEchtzeitkontrolliert und
Probleme somit verhindert«,
erläuterte Daniel Rohde das
Prozedere. Zusammen mit sei-
nem Kompagnon Thorsten
Tipp informierte er auch über
die Modernisierung der Tele-
fonnetze, die so genannte
Internettelefonie. Und die bei-
den Computer-Spezialisten
stellten außerdem das stoßge-
schützte und robuste Industrie-
Tablet für den Handwerker vor.

Fahrten mit dem Heißluft-
ballon und Flugvorführungen

mit Falkner Markus Kroll run-
deten das bunte Programm ab.
Außerdem sorgte die Band
Goodbeats am Samstagabend
mit pulsierendem Funkrockso-
und für Partystimmung in der
Mehrzweckhalle.

Sandra Ihmor (29), Vorsit-
zende des Gewerbevereins
Scherfede, zog die positive
Bilanz: »Das waren zwei richtig
tolle Tage. Das Wetter hat
super mitgespielt, die Ausstel-
ler waren hoch motiviert. Die
Arbeithatsichgelohnt.«

Tanja Sauerland

Haben die vierte Gewerbeschau in der Scherfeder Mehrzweckhalle eröffnet (von links): Verwaltungsstellenleiter
Johannes Thonemann, Schirmherr Dr. Ing. Rudolf Lödige, Gewerbevereins-Vorsitzende Sandra Ihmor und
Bürgermeister Michael Stickeln. Fotos: Tanja Sauerland

Die beiden Computer-Spezialisten Thorsten Tipp (links) und
Daniel Rohde haben das robuste Industrie-Tablet für den
Handwerker und einen Mini-Server präsentiert.

Mario Vahle, Betreiber des Fitnessstudios P30, hat den
Besuchern das neue Fitnessgerät Kinesis via Bildschirm
vorgestellt und für seine Mountainbiketouren geworben.
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Blick über den Gartenzaun
Warburg/Lamerden. In diesem Jahr wird die »Gartenpartie« zum 10. Mal veranstaltet.

»Zehn Jahre, in denen 60 verschiedene Gärten an mehr als 200 Tagen ihre Pforten für 8000
Besucher öffneten«, erklärt Organisatorin Christiane Sasse aus Lamerden. 2006 rief sie die
»Gartenpartie« ins Leben und vernetzt seitdem die Naturfreunde länderübergreifend.

D ie Hobbygärtner wollen
mit der Veranstaltungs-
reihe den Besuchern die

Vielfalt der Gärten in der Region
näherbringen und den Trend
zur ländlichen Gartenkultur so-
wie die Naturverbundenheit
stärken. Beim Öffnen der Gar-
tenpforten gehe der Blick nicht
nur über den Gartenzaun, son-
dern auch über den Tellerrand
des eigenen Landkreises hin-
aus – hinein in die Ortschaften
der benachbarten Kreise und
Bundesländer, sagt Christiane
Sasse. Zahlreiche Freundschaf-
ten und Kontakte seien so über
die Jahre entstanden.

»Wir sind in unserer ehren-
amtlichen Arbeit unabhängig
von Kreis- und Verwaltungs-
grenzen geblieben und fördern
mit unseren offenen Garten-
pforten den Austausch zwi-
schen den Menschen in der
Region«, so die Organisatorin.
Die Veranstaltungsreihe lebe
von den zahlreichen engagier-
ten Gartenbesitzern im Dreilän-
dereck Hessen, NRW und Nie-
dersachsen, die gerne und stolz
ihre Gärten präsentieren.

Bei der Gartenpartie gelte
es, unterschiedliche Gärten zu
bewundern, die für gewöhnlich
eher im Verborgenen liegen. »Es
sind nicht die eindrucksvollen
Gartenanlagen sondern die
selbstgestalteten Kleinode in
der Nachbarschaft, die zum
Nachahmen anregen und unse-
ren Dörfern ihr charaktervolles
Gesicht verleihen«, sagt Christi-
ane Sasse. Daher präsentiere
die Gartenpartie vom ländli-
chen Rhododendrongarten
über den westfälischen Bauern-
garten bis hin zum Klostergar-
ten die liebevoll gestalteten
Facetten heimischer Gartenkul-
tur.

Pflanzenflohmarkt
Samstag, 25. April, 11 bis 14

Uhr: Auf dem Hof Sasse geben
Hobbygärtner ihre Stauden,
Sträucher, Tomaten, Kräuter,
Gestecke, Insektenhotels, Gar-
tengeräte und anderes ab. Hof
Sasse, Meierhof, Liebenau-La-
merden.

Sinnesgarten
Am 17. Mai, 21. Juni, 19. Juli

und 16. August jeweils von 15
bis 17.30 Uhr lädt die Schwes-
terngemeinschaft Serviam zum
ökumenischen Begegnungs-
treffen in den Sinnesgarten ein,
um 17 Uhr Meditation in der
Kapelle. Haus Germete,
Quellenstraße 8, Germete.

Der Rhododendrengarten
Sonntag, 17. Mai, von 11 bis

17 Uhr: Der geometrisch ange-
legte Hofgarten besticht durch
verschiedene Rhododendren.
Familie Kaiser, Gartenweg 16,
Ahnatal-Weimar.

Tautes Garten
Sonntag, 17. Mai, 11 bis 17

Uhr:DergroßzügigeLandgarten
erstreckt sich über 6000 Quad-
ratmeter. Er wird von Rasenbee-
ten mit besonderen Stauden,
Rosen, einem kleinen Gemüse-
beet und einem Bachlauf mit
naturnaher Randbepflanzung

geschmückt. Hundert Rhodo-
dendren blühen im Mai. Hans-
Hermann Taute, Bremer Straße
52, Hofgeismar-Schöneberg.

Der Ökogarten
Sonntag, 17. Mai, 11 bis 17

Uhr: Gerade Formen sucht man
hier vergebens, denn im Öko-
garten gilt es Pflanzenvielfalt
und kunstvolle Elemente hinter
den Graswegen zu entdecken.
Fam. Bachmann/Ziegler, Vor
den Klippen 19, Bad Karlsha-
fen.

Die Blütenschau
Samstag und Sonntag 13.

und 14. Juni, von 10 bis 18 Uhr:
Viele Rosensorten, originelle
Bereiche mit Exoten und Sukku-
lenten, ein kleiner Teich und ein
Moorbeet sind zu sehen. Beet-
und Balkonpflanzen bringen
Farbe ins Spiel. Familie Götz,
Hinter den Höfen 9, Hofgeis-
mar-Kelze.

Der Nordhesse
Samstag und Sonntag 13.

und 14. Juni, von 10 bis 18 Uhr:
Hinter einer hohen Holzwand
direkt an der Straße verbirgt
sich ein gemütlicher Garten mit
vielen Sitzecken, Teich und
Rabatten. Er umfasst auf etwa
1500 Quadratmetern. einen
Teich mit Bachlauf, Gehölzen

und Staudenrabatten. Familie
Höhne/Drath, Niederelsunger
Straße 14, Wolfhagen-Nothfel-
den.

Der Bördegarten
Sonntag, 14. Juni, von 10 bis

17 Uhr: Der Familiengarten im
»Handtuchformat« präsentiert
unter anderem Stauden, Ro-
sen, etwas Gemüse und Obst.
Familie Fögen, Rischstraße 3,
Borgentreich.

Lustgarten
Samstag und Sonntag, 20.

und 21. Juni, von 11 bis 18 Uhr:
In Rhoden wird ein historischer
Küchengarten von 1650 revita-
lisiert. Der Lustgarten-Kunst-
pfad mit Sternenzelt und Skulp-
turen, mit Einjährigen, Flachs,
Stauden, Rosen, Nutzgarten
und Gehölzen ist öffentlich
zugänglich. Atelierhaus Bei-
singhoff, Warburger Weg 20,
Diemelstadt-Rhoden.

Der Wesergarten
Sonntag, 5. Juli, 11 bis 18

Uhr: Das kleine gemütliche
Weserparadies gefällt mit sei-
nen von Buchsbaum umrahm-
ten Beeten, Stauden, Hortensi-
en, Kieswegen und der handge-
fertigten Gartenkeramik. Fam.
Kortekaas, Zum Spring 3, Be-
verungen.

Rosenfest Assinghausen
Samstag und Sonntag, 11.

und 12. Juli, von 11 bis 18 Uhr:
Das malerische Dorf Olsberg-
Assinghausen im Sauerland
kann dank aktiver rosenbegeis-
terter Dorfgemeinschaft auf Ro-
senwegen, aber auch kulina-
risch genossen werden.

Der Mini-Garten
Sonntag, 10. Juli, von 10 bis

17 Uhr: Die fast ganzjährige
Blütenpracht macht diesen 70
Quadratmeter großen Mini-Gar-
ten mit seiner Vielfalt und der
Liebe zum Detail zu der bisher
kleinsten Oase der Gartenpar-
tie. Angelika und Uwe Diek-
mann, Hübelweg 5, Olsberg-
Elleringhausen.

Paradiesgarten
Samstag und Sonntag, 18

und 19. Juli, von 10 bis 18 Uhr:
In dem sehr ungewöhnlichen
Gartenparadies im Brückfeld
von Höxter finden sich Fla-
schen-Häuschen- und Rundbö-
gen sowie ein Teepavillon, ein
Strohballenhaus sowie beson-
dere Pflanzen und Gestaltungs-
ideen. Familie Senge. Brückfeld
(aus Höxter: nach der Weser-
brücke rechts hinter der Star-
Tankstelle).

Gartenträume
Samstag und Sonntag, 18.

und 19. Juli, von 10 bis 18 Uhr:
Ein Naturgarten mit Bachlauf,
Teich und Buchsbaumhecken,
die den Nutzgarten mit Hoch-
beeten umrahmen. Liebevoll
arrangiert sind Stauden und
Rosen. A. Demann, Dasseler
Straße 8, Holzminden-Silber-
born.

Seerosen-Festival
Freitag bis Sonntag, 24. bis

26. Juli, 11 bis 18 Uhr:
Gesellschaft der Wassergarten-
freunde, H. Bollerhey, Eichen-
berger Straße 19a, Fuldatal-
Rothwesten.

Der Klingende Garten
Freitag, 29. August, ab

14.30 Uhr: zum Abschluss der
Gartentage wird der Park der
Hegge geöffnet und zum Klin-
gen gebracht. Christliches Bil-
dungswerk »Die Hegge«, Hegge
4, 34439 Willebadessen-Nie-
sen.

Das Jahresprogramm »Gar-
tenpartie« liegt an vielen öffent-
lichen Stellen aus. Download
unter der Internetadresse
www.sasse24.de us

Christiane Sasse aus La-
merden ist seit zehn Jahren
Organisatorin der erfolgrei-
chen »Gartenpartie«.

Ute Fögen aus Borgentreich lädt in ihren »Handtuchgarten« ein. Hinter ihrem Haus
an der Rischstraße entfaltet sich ein kleines Gartenparadies, in dem es Rosen, aber
auchStaudenundschöneSteingartengewächse zuentdeckengibt.

Foto:UlrichSchlottmann



Ein Flohmarkt für Pflanzen
Borgentreich. Die Bürgerinitiative Bördeland bietet letzte kostenlose Standplätze für

Aussteller mit »Grünem Daumen« beim Pflanzenflohmarkt am Samstag, 25. April, in
Borgentreichs kleinster Straße rund um das Steinerne Haus an.

Es wird zu voll im eigenen
Garten? Dann können
Hobby-Gärtner ihre über-

zähligen Stauden, Rosen,
Sträucher, Samen und Knollen
gegen einen kleinen Obulus am
Samstag, 25. April, auf dem
Borgentreicher Pflanzenfloh-
markt anbieten. Private Ausstel-
ler können sich bei BI-Mitglied
Klaus Schulz unter Telefon
0171-2 81 05 30 oder per E-
Mail: schulz-warburg@t-
online.de um die letzten freien
Standplätze bewerben. Eine
Gebühr wird nicht erhoben.

Mittlerweile zum 15. Mal
organisiert die Bürgerinitiative
Lebenswertes Bördeland und
Diemeltal zusammen mit der
Landschaftsstation einen
Pflanzenflohmarkt, der in Bor-
gentreich, Zur Specke 4, in der
Zeit von 9 bis 14 Uhr ausgerich-
tet wird. Hierzu sind ausschließ-
lich private Pflanzenliebhaber,
Hobbygärtner und -künstler auf-
gerufen, sich mit einem Stand
zu beteiligen. Viele Aussteller

sind bereits seit vielen Jahren
auf dem Borgentreicher
Pflanzenflohmarkt präsent und
tragen nicht zuletzt mit ihrem
umfangreichen Wissen zur At-
traktivität des Marktes bei, der
sich immer auch als Austausch-
plattform über das gemeinsa-
me grüne Hobby versteht, bei
dem so manche Gartentipps
weitergereicht werden. Wie in
den vergangenen Jahren zäh-
len Hobbykünstler, die mit ihren
vielfältigen Holz-, Stein- oder
Metallkunstwerken Gärten ver-
schönern, zu den weiteren
Attraktionen des Marktes und
können sich natürlich ebenfalls
um die letzten Standplätze
bewerben.

Das Team des Steinernen
Hauses kümmert sich wie ge-
wohnt um die Verpflegung der
Besucher und steht gerne als
Ansprechpartner für Fragen
rund um die Aktivitäten der
Landschaftsstation und der
Bürgerinitiative (BI) zur Verfü-
gung.

Die BI Lebenswertes Bördeland bietet Hobbygärtnern am Samstag, 25. April, wieder
die Möglichkeit, ihre »Grünen Schätzchen« an andere Gartenfreunde abzugeben.

Foto:BürgerinitiativeLebenswertesBördelandundDiemeltal
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Große Autowelt- und
Gebrauchtwagen-Schau
am 25. 4. 2015 bei uns!
Profi tieren Sie von der

Umwelt-Prämie* bis 4000,00 €

weitere Angebote:
Prämien für Inzahlungnahme
Finanzierungsangebote
Fahrzeug-Ankauf
Frühjahrscheck
für alle Fahrzeuge 19.90 

€

Wir bewerten Ihr Fahrzeug kostenlos.

Besonderes Angebot am 25.04.2015
komplette Fahrzeugvermessung
mit unserer neuen Computer-Meßanlage zum Einführpreis 29.- € 

(Bitte Voranmeldung)

* Umwelt-Prämie für VW-Jahreswagen, Fahrzeuge, die mindestens 9 Jahre oder älter sind.

Volkswagen Golf Trendline 1.2
TSI 63 kW (85 PS)
Erstzulassung 09.2014, 16.600 km,
urspr. UVP des Hersteller 21.326.00 €
Ausstattung: Radio „Composition Touch”, 4 Türen, 
Mittelarmlehne, Parkpilot, Innenspiegel autom., 
MFA, Gepäckraumboden einstellb.,
Sitzheizung vorn, Lederlenkrad u.v.m.

Das Finanzierungsbeispiel basiert auf einer
jährlichen Fahrleistung von 15.000 km.

Fahrzeugpreis: 15.900.00 €
inkl. Überführungskosten

Anzahlung: 0.00 €
Umweltprämie: 2.500.00 €*
Nettodarlehensbetrag: 11.607.33 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 2,86 %
Effektiver Jahreszins: 2,90 %
Laufzeit: 48 Monate
Schlussrate: 7.985.13 €
Gesamtbetrag: 12.737.13 €

48 Monatsraten à 99.00 €



DIESE WOCHE IMKINO

■ Alle fünf Hauptfilme, die in
der aktuellen deutschen Kino-
hitliste die vorderen Plätze
belegen, sind im Warburger
»Cineplex« heute und am Wo-
chenende zu sehen. Das sind
die Filme »Der Nanny« von und
mit Matthias Schweighöfer
und die deutsche schräge
Komödie »Halbe Brüder«.

Ebenfalls weiterhin gibt es
die zwei Hollywoodfilme »Der
Kaufhaus-Cop 2« die turbulen-
te Komödie mit Kevin James,
sowie den spannenden Ac-
tionfilm »Run all night« mit
Liam Neesen. Dass der spek-
takuläre siebte Film der Serie
»Fast and furious« weiter auf
dem Spielplan bleibt, ist
selbstverständlich. Mit »Vers-

tehen Sie die Beliers?« am
Dienstag und »Big Eyes« – in
Zusammenarbeit mit dem
WDR – am Mittwoch, sind
zwei anspruchsvolle Filme im
Programm. Von Donnerstag
an gibt es dann mit »Avengers
– Age of Ultron« in 3D ein
neues Filmhighlight aus dem
Hause Marvel, natürlich wie-
der mit der alten Spitzenbe-
setzung. Für die Kinder gibt es
weiterhin »Shaun das Schaf«
und »Home – ein spektakulä-
rer Trip«. In der mittlerweile
20. Woche ist »Honig im Kopf«
auf dem Spielplan.

Die Spielzeiten der Filme im
Warburger »Cineplex« sind der
Kinoanzeige auf Seite 32 zu
entnehmen.

Gefunden in Warburg

D iese Katze wurde durch die Mitarbeiter der
Praxis Dr. Oster am 2. April in der Innenstadt

von Warburg abgeholt und bei der Tiernothilfe
Breuna abgegeben. Wer kennt diese Katze? Sie
ist weiblich und wurde auf etwa zwei Jahre
geschätzt. Wenn sich kein Besitzer meldet, kann
die Katze in gute Hände abgegeben werden.
Näheres bei der Tiernothilfe Breuna in Zierenberg
bei Jutta Zyweck unter der Rufnummer
05606/53 47 38. @ www.tiernothilfebreuna
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Captain America, beziehungsweise Steve Ro-
gers (Chris Evans) und Thor (Chris Hems-
worth) sind im Film »Marvel's Avengers: Age of
ultron« zu sehen. Foto: Marvel/Disney

Fleißige Mitarbeiter 
gesucht!

Wir suchen aktuell für den 
Raum Warburg:
– Schlosser (m/w)
– Produktionsmitarbeiter (m/w)
– Staplerfahrer (m/w)

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbungsunterlagen!

Obere Königsstr. 10,
34117 Kassel
Telefon: 0561/ 47 56 08-0
Mail: kassel@arwa.de

Aushilfe 
für Auslieferung

und Aufbau 
stundenweise 
per sofort auf 

450,00-€-Basis 
gesucht.

Möbel- und 
Einrichtungshaus

Pollmann
GmbH & Co. KG

Paderborner Tor 170 
34414 Warburg
Tel 05641 76290

Fax 05641 762929
Mail: 

info@wohnsinn-pollmann.de

Astra Kombi, Bj. 05/02, TüV 04/
16, 184 TKM, Schaltgetr.,Irmscher 
AHK 1800€ VHB ☎ 0171/1465200

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen 
03944/36160 www.wm-aw.de Fa. 

Warburg Hüffert DG 2 ZKB 37 
m² 145 € KM, + 40 € NK, ab 1.6. 
frei ☎ 0 56 41/87 99

Warburg Sonnenbrede, 2 ZKB,B, 
ca 60 m² , 240 € KM, zu vermieten 
☎ 0561/ 25 477

Warburg nähe LIDL, 1 OG, 3 
Zi,K;B,B, 92 m², KM 490€ +NK /
Kaution zu verm. ☎ 05641/50131

Diemelstadt, 4 ZKBB, 299,-€ + 
NK. ☎ 01 70/771 21 83

Warburg suche 2 ZKB, bis 60 m² 
mit Balkon u. Gastherme, ☎ 0173/
7431206

Liebenau OT, ca. 1500m² Bauland, 
günstig zu verk. H-762-104984-Z

Alleinunterhalter/Duo risingstar-
music.de ☎ 0 56 73/ 21 39

Suche auf Teilzeit

freundliche Fleischerei-
fachverkäuferin

Fleischerei Kukuk GmbH
Unterstr. 78 34414 Warburg

05641/8602

Zuverlässige, ehrliche Reini-
gungskraft ab sofort gesucht. 
Für Ladenlokal in Warburg, 16-
18 Std. im Monat ☎ 05641/4761

Elektromobil, Behindertenmobil, 
15 km/h, Licht, Blinker, Korb, 890,-
 €. ☎ 0 56 42/988 652

Wolf-Mäher Cart OHV2, Schnitt-
breite 55 cm, 3,6 KW, 490, ab 
18.30 Uhr ☎ 0 56 41/52 87

Übernehme Gartenarbeiten,
aller Art. ☎ 0 56 43 / 9 49 10 82

Trecker, 60 PS, Allrad m. Frontla-
der, Frese, 1 gr. Anhänger, z. verk. 
☎ 0 56 44/10 21

Wir vermissen seit dem 11.4.
unser Bolonka Zwetna Mädchen
"Wendy" in Warburg-Herlinghau-
sen. Schwarz mit brauen Abzei-
chen, SH 23 cm, gelocktes Fell,
gechipt, bei Tasso als vermisst ge-
meldet.Wer sie sieht,allein oder in
Begleitung bitte sofort anrufen.
Wer sie uns nach Hause bringt be-
kommt eine Belohnung ☎ 05641/
744690

Bekanntmachung
gem. § 3a des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG)

Die Stadtwerke Bad Driburg GmbH, Am Rathausplatz 2, 33014 Bad Driburg hat 
mit Datum vom 26.01.2015 einen Antrag auf Erteilung einer wasserrechtlichen Er-
laubnis zum Zutagefördern von Grundwasser (Ableiten von Quellwasser) aus der 
Quellfassung Katzohl in der Gemarkung Bad Driburg, Flur 1, Flurstück 25, gestellt.
Da das beantragte Vorhaben in den Anwendungsbereich des UVPG fällt, wurde 
eine allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls durchgeführt. Gemäß § 3c Abs. 1 UVPG 
ist eine Umweltverträglichkeitsprüfung durchzuführen, wenn das Vorhaben nach 
Einschätzung der zuständigen Behörde aufgrund überschlägiger Prüfung unter 
Berücksichtigung der in Anlage 2 zum UVPG aufgeführten Kriterien erhebliche 
nachteilige Umweltauswirkungen haben kann. 
Im vorliegenden Fall hat diese Vorprüfung ergeben, dass erhebliche nachteilige 
Umweltauswirkungen durch das beantragte Vorhaben nicht zu erwarten sind und 
somit eine Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung 
nicht besteht. 
Die Feststellung ist gemäß § 3a Satz 3 UVPG nicht selbständig anfechtbar.
K r e i s   H ö x t e r  Höxter, den 14.04.2015
Der Landrat  Im Auftrag
Abt. Umweltschutz und Abfallwirtschaft  Michael Werner
Az.: 44 – 22401  Fachbereichtsleiter

Öffentliche Bekanntmachung
des KREISES HÖXTER

Suchen Reinigungskraft m/w 
für Industriegeb. Breuna, AZ: Mo.-
Fr. 6.00 - 8.30 Uhr u./o. 14.00 - 
15.30 Uhr. Schäffer GmbH Gebäu-
dedienstleistung ☎ 0172/6124228

Stellenangebote

Amtl. Bekanntmachungen

Opel

Reisemobile

Mietangebote allgem.

3 − 3 1/2−Zi.−Whg.

4 u. mehr Zi.−Whg.

Mietgesuche allgem.

Grundstücksangebote

Veranstaltungen

Stellenangebote

Verkäufe allgemein

Haus und Garten

Landwirtschaft

Entlaufen / zugelaufen



Hilfstransporte
nach Südosteuropa

Westuffeln. Der Einladung des Geschichtsvereins Westuffeln zu
einem Vortragsabend mit Berichten über die Hilfstransporte von
Ottmar Rudert (Ostheim) und Günter Rüddenklau (Westuffeln) zu
armen und bedürftigen Menschen in Südosteuropa folgten etwa 80
interessierte Gäste in das Schützenhaus Westuffeln, das damit gut
gefüllt war.

Unterstützt wurden die
beiden Landwirte dabei
von Josif Tuvichi aus

Piatra Neamt (im Nordosten
Rumäniens), der aus eigener
Sicht über die Verhältnisse in
seinem Heimatland berichten
konnte. Der Geschichtsverein
folgte damit dem Bestreben,
nicht nur ältere, sondern auch
jüngere Geschichte in den
Blick zu nehmen und zu
dokumentieren.

Durch Arbeiter in ihren land-
wirtschaftlichen Betrieben, die
über die armen Verhältnisse in
ihren Heimatländern im Süd-
osten Europas berichteten, ka-
men Ottmar Rudert und Günter
Rüddenklau auf die Idee, Hilfs-
transporte zu organisieren und
Hilfsgüter direkt zu den bedürf-
tigen Menschen zu bringen.
Entsprechende Güter – von
Winterbekleidung über Schuhe
bis hin zu Fahrrädern – wurden
gesammelt und füllten zuletzt

drei große Lkw. Viele Men-
schen fanden die Idee gut und
gaben hier ausrangierte Waren
für den Transport nach Südost-
europa auf den Höfen von
Rüddenklau und Rudert ab.

Die ersten Reisen führten
über die Karpaten nach Molda-
wien in der Nähe der Grenze zu
Rumänien – somit der Außen-
grenze der EU, und da lag auch
gleich ein Problem, denn die
Transporte wurden misstrau-
isch bewertet, und lange War-
tezeiten an der Grenze waren
die Folge. Die Grenzbeamten
glaubten nicht, dass es sich
wirklich nur um Hilfstransporte
handelt und verlangten einen
Anteil. Sie mussten schließlich
erst „überzeugt“werden,damit
die Reise fortgesetzt werden
konnte.

Um diese Situationen zu
vermeiden, führten die weite-
ren Reisen dann in den Osten
Rumäniens, wo die Armut ähn-

lich groß ist wie in Moldawien.
Kaum zu glauben in einem
Land der EU, keine zwei Flug-
stunden von Deutschland ent-
fernt. Von vielen Begegnungen
mit hilfsbedürftigen Menschen
wurde berichtet, zum Beispiel
von Kindern, die statt Spielsa-
chen lieber Schuhe nahmen,
damit sie nicht barfuß im
Schnee laufen müssen oder
Behinderte, die dank eines
Rollstuhles zum ersten Mal in
der Lage waren ein Stück weit
mobil zu werden. Eine Familie,
deren Haus abgebrannt war
und die keine Mittel zum
Wiederaufbau hatte, musste
zu den Nachbarn ziehen und
mit 18 Personen in einem
Haus leben, deren gesamte
Wohnfläche so groß war wie in
Deutschland in der Regel nur
das Wohnzimmer.

Neben vielen tragischen
und traurigen Begegnungen
gab es jedoch auch von vielen
amüsanten Erlebnissen zu be-
richten, wenn zum Beispiel aus
Gastfreundschaft als besonde-
rer Leckerbissen ein in Gelee
eingelegter Hühnerfuß zum
Essen angeboten wurde und
letztlich auch nicht abgelehnt
werden konnte.

Die Reiseberichte wurden
mit vielen Fotos dokumentiert
und von den Gästen aufmerk-
sam verfolgt, schließlich auch
mit großem Applaus und Aner-
kennung quittiert. Der nächste
Hilfstransport ist für November
diesen Jahres geplant und
neben Sachspenden wird dann
auchGeldbenötigt, umdie Lkw
zu mieten und zu betanken
oder vor Ort auch noch An-
schaffungen tätigen zu kön-
nen. Ein dafür aufgestelltes
Sparschwein wurde gut gefüllt.
Die Organisatoren wiesen noch
darauf hin, dass Sachspenden
erst wieder kurz vor Beginn des
nächsten Hilfstransports im
November zusammen getra-
gen werden und jetzt noch
nicht eingelagert werden kön-
nen.

Weitere Informationen beim
Geschichtsverein Westuffeln,
Wolfgang Lange, Telefon
05677/3 25, E-Mail:
vorstand@geschichtsverein-
westuffeln.de.

Kinder ohne Schuhe – kein ungewöhnliches
Bild in den Zielorten der Hilfstransporte, die
von Westuffeln und Ostheim aus gestartet
sind. Foto: Günter Rüddenklau

Desenberg Bote Mittwoch, 22. April 2015 • 25

NUR 3 Tage!

15%
BAUSTELLENRABATTAuf das gesamte, nichtreduzierte Sortiment!Gültig bis Samstag 25.4.

MODEN 
Chic für Dich & Dich & mich!

Hauptstraße 60 . 34414 Warburg . Tel 0 56 41 - 28 06 
Mo–Fr von 9.30 – 18.30 Uhr . Jeden Samstag bis 16 Uhr

Nachruf

Mit Hochachtung und Respekt nehmen wir Abschied 
von unserem ehemaligen Schulleiter und Kollegen,

Herrn Rektor i. R.

Hans- Josef Caspari
der im Alter von 78 Jahren verstorben ist.

Herr Caspari war von 1982 bis zu seinem Ausscheiden 
im Jahr 2000 als Schulleiter der Hauptschule Warburg 
tätig. Mit unermüdlichem Einsatz und fachlicher  
Kompetenz hat er die Schule geleitet und war an ihrer 
steten Weiterentwicklung maßgeblich beteiligt.

Schulleiter zu sein bedeutete für Hans-Josef Caspari an 
erster Stelle Zuwendung und Einsatz für die Menschen 
– für seine Schüler, für Eltern und für das Kollegium.  
Er war mit Leib und Seele Pädagoge und lebte für sei-
nen Beruf. Mit viel Frohsinn und Energie schaffte er 
es stets die Schülerinnen und Schüler zum Unterricht 
zu motivieren und förderte und forderte sie im besten 
Sinne. Beliebt war er wegen seiner Geradlinigkeit,  
seiner Konsequenz und Kollegialität.

Auch nach seiner Pensionierung fühlte er sich der 
Schule eng verbunden.

Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten.

Deine ehemaligen Kolleginnen und Kollegen
der Hauptschule Warburg

Hedwig Bussmann, Michael Gibhardt, Dorothea Hawer-
kamp, Betty Hermanns, Agnes Jäger, Hildegunde Kirschner, 
Eugen Lohre, Jutta Losse, Hans-Willi Möller, Georg 
Neumann, Willi Plempe, Waltraut Runte, Hiltrud Schellöh, 
Winfried Schellöh, Günter Schwarz, Peter Sieke, Anton 
Solzbach, Ingeborg Solzbach, Hans Stiene, Horst Thiele, 

Rosi Waldeier, Udo Wiemers, Arnhild Wöste

Warum liest man Anzeigenblätter?

Weil sie eine gute Ergänzung zur Tageszeitung sind!
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Von einem „Zeitalter der Weltkriege“ zu sprechen, heißt, die Jahre 1914-1945 als
Einheit zu sehen, um die großen Verbindungs- und Entwicklungslinien deutlich
werden zu lassen. Nicht nur die politischen, sondern auch die wirtschaftlichen Ziele
der kriegführendenMächte, die Kontinuitätenwie die Diskontinuitäten des Zeitalters
treten hervor. BereitsWinston Churchill hatte diese Zeitspanne als„zweiten Dreißig-
jährigen Krieg“ charakterisiert und damit die beiden Weltkriege in einen epochalen
Zusammenhang gestellt.

Best.-Nr. 50.45442

€ 24,95

Erhältlich in allenWESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen
sowie unter www.westfalen-blatt.de/buecher
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Ein runder Geburtstag
Borgentreich. 40 Jahre Hallenbad in Borgentreich: Dieser runde

Geburtstag ist jetzt mit einem Festakt gefeiert worden. Vertreter von
Rat, Betriebsausschuss, Schulen, Vereinen und benachbarten
Schwimmbädern nahmen daran teil.

Mit der Errichtung des
Schulzentrums im Jahr
1972 ist unser Hallen-

bad von dem damaligen Archi-
tekten Hans Lücke als wett-
kampftaugliches Sport-
schwimmbecken konzipiert
worden. Das 25 mal acht Meter
große Becken verfügt über
einen teilweise beweglichen
Hubboden und ist in den
zurückliegenden vier Jahrzehn-
ten immer wieder restauriert
worden«, sagte Bürgermeister
Rainer Rauch in seiner Begrü-
ßung.

Erneuert wurden das Spitz-
dach (1993), der Hubboden
(1995), die Verrohrungen
(1997), die Duschen, Toiletten-
anlagen und die Elektrik (2010)
sowie die Dachisolierung

(2012) und die Fliesen im
Barfußgang (2014).

Seit Ende der 1980er Jahre
befindet sich das Hallenbad in
Borgentreich in Trägerschaft
der Stadtwerke. Deren Be-
triebsleiterin Christa Wiemers
sprach am vergangenen Sams-
tag aufgrund verschiedener
Faktoren von schwankenden
Besucherzahlen. »Man kann
aber sagen, dass bei einer
durchschnittlichen Besucher-
zahl von 9200 Schwimmern je
Saison fast jeder Borgentrei-
cher einmal im Jahr im Hallen-
bad schwimmen gegangen ist«,
hielt sie fest. Das liege vermut-
lich an den relativ stabilen und
im Vergleich zu Spaßbädern
niedrigen Eintrittspreisen. »Das
Hallenbad ist in seiner Form ein

Zuschussgeschäft«, machte
Christa Wiemers klar: »Die Or-
gelstadt stellt einen jährlichen
Finanzbetrag in Höhe von
130 000 Euro zur Verfügung.«
Demnächst soll nach ihren
Angaben die Lüftungsanlage
erneuert werden. »Und wir wol-
len eine Behinderten-Toilette/
Dusche/Umkleide errichten so-
wie einen Lifter für Menschen
mit Handicap anschaffen«, kün-
digte die Stadtwerke-Chefin an.

Mit dem 40. Geburtstag des
Hallenbades haben die Bor-
gentreicher am Samstag gleich-
zeitig den Abschluss der Winter-
Schwimmsaison gefeiert. Nach
Pfingsten beginnt der Betrieb
im örtlichen Freibad, das es
bereits seit 1938 gibt.

Tanja Sauerland

Markus Tewes, Vorsitzender der DLRG-Ortsgruppe Natzungen (3. von links), hat den
Verantwortlichen des Borgentreicher Hallenbades zu dessen 40. Geburtstag einen
Rettungsring überreicht (von links): Thorsten Müller, Meister für Bäderbetriebe,
Stadtwerke-BetriebsleiterinChristaWiemersundBürgermeisterRainerRauch.

Foto: Tanja Sauerland
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Starke Mädchen in Scherfede

In dem Kurs »Starke Mädchen – Selbstbehauptung und Selbstverteidigung« haben
14 Mädchen im Alter von acht bis zehn Jahren ihre Stärken erprobt und mit viel

Spaß ihre Durchsetzungskraft gestärkt. Der Kurs fand im Offenen Treff der
katholischen Kirchengemeinde St. Vincentius Scherfede statt und wurde von der
pädagogischen Mitarbeiterin Martina Schulze in Zusammenarbeit mit Britta
Limberg, Trainerin für Selbstbehauptung, organisiert. Die Mädchen machten sich
ihrer eigenen Stärken bewusst, lernten ihren Standpunkt zu vertreten und setzten
sich mit Konflikten auseinander. Zum Abschluss gab es eine Urkunde.

Kaffee-Vollautomat, 15 bar Pumpendruck, einstellbare 
Brühtemperatur und einstellbare Kaffeestärke, Rotary 
Switch Bedienung, One-Touch-Funktion für Cappuccino, 
Latte macchiato, Fach für zweite gemahlene Kaffeesorte, 
1-l-Wassertank,  
höhenverstellbarer  
Kaffeeauslauf, Display,  
Timer, Energiesparmodus,  
Farbe: Micro-Silber

ENA Micro 9 One Touch

UVP EUR 849.-

678.-

jeden Freitag & Samstag (18-22 Uhr)

24,50 € pro Person

Panorama-Menü

im Restaurant „Talblick“

4-Gang Panorama-Menü inklusive 1 Glas Sekt

Reservierung 05646 8010
HK-Hotel Der Jägerhof | Am Jägerpfad 4-6 | 34439 Willebadessen | www.hk-hotels-willebadessen.de
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Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung und kein Verkauf.



PEINE
FENSTER TÜREN

Wir machen es Ihnen einfach:

Ihr Weg zur Traumhaustür!

Wilhelm Peine GmbH | Im Herrenrott 3 | 33014 Bad Driburg-Herste
Telefon: 0 52 53 98 47-0 | Web: www.peine-fenster.de

Besuchen Sie unsere

Hausmesse
25. + 26. April
von 10 bis 17 Uhr

Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Kunststoff-Fenster

Somfy Smart Home

Schiebetüren

Riesige Auswahl und Beratung

Aluminium-HaustürenHolz-Aluminium-Fenster

Holz-HaustürenHolz-Fenster

Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung und kein Verkauf.

Beratung

Planung

Aufmaß

Fertigung

Montage



Schlafzimmer, rustikal Eiche,
H 2,75, L 3,00, T 0,70, 2 Konso-
len, 1 Beischrank, Doppelbett, Lat-
tenrost, 200,- € ☎ 0 56 43/13 49

2 Sitzer-Schlafcouch, Federk.+ 
Lattenr., Bettk., beige-gem., wie 
neu, v. ausklappb., 1,30x1,80m, 
VHB 160,- € BI ☎ 0151/75053117

Couchtisch 30,- €, Esszimmertisch 
30,- €, 4 SR, für Smart 541 fortwo 
115/60R1574T-175/55 R15 74T 
=150,- € ☎ 0 52 51/52 58 465

Alter Massivholz-Kleiderschrank 
und Kommode zu verkaufen.
☎ 0 52 51/207 222 8

Weiße Alu-Gartenmöbel zu ver-
kaufen: 6 Stühle + 1 runder Tisch. 
☎ 0 52 54/50 30

Kaminofen Palos Eco Plus, von 
Hark, braun, aus 2013, ☎ 01 57/
51 99 51 57

Naturholz - Gartenmöbel sehr 
stabil - 6 Sessel, 1 Hocker, 1 Tisch
u.a.m. 300€ VHB ☎ 05241/470180

Haushaltsauflösung in HF, am 
25.04.2015, von 9 bis 15 Uhr, Bau-
vereinstraße 2 ☎ 0 52 21/7 28 59

Wasserbett, 0,90 x 1,90 m, kompl. 
m. Carabonhzg., gut erhalten, um-
ständeh. zu verk. ☎ 05241/6 77 93

Kinder-/Jugendzimmer: Schrank, 
Bett, Nachttisch, Anrichte, Regal, 
Preis VHS ☎ 01 71/6 24 16 56

Fernsehsessel, dunkelbraun, Le-
deroptik, wie neu, Liegepos. ma-
nuell, 100,- €. ☎0 52 52/5 06 22

Legosteine von Sammler zu kau-
fen gesucht. Gern ganze unsortier-
te Sammlungen. ☎ 0571/6482193

Unfall- u. Alt-PKW. Zahle gut + bar
su. alle Pkw + Lkw + Masch. f. Export

Autoverwertung KERSTINGJOHÄNNER
 Schloß Holte, ! 0 52 07 / 9 10 50

Kaufe Fahrzeuge aller Art.
S 0 52 22  /  36 63 58

Kaufe Fahrzeuge aller Art.
☎ 0 52 22 / 36 63 58

Golf oder Passat Diesel bis 4000,- 
€ gesucht. ☎ 01 57/78 64 00 05

Suche Motorrad, Chopper/Tou-
rer, ab 500 ccm, a. ohne TÜV, bis 
ca. 1000,- €. ☎ 0 52 62/99 20 53

Suche 50er Roller, mögl. günstig, 
bis max. 200,- €. ☎ 0163/7288948

Suche Elektro-Einbauherd, Kon-
dens-Wäschetrockner sowie DVD-
Abspielgerät, ☎ 01 522/7 06 03 77

Aquarium mit Unterschrank Abde-
ckung und Zubehör komplett ge-
sucht. ☎ 0 57 31/59 37

Alte Schallplatten, CDs, DVDs 
(Rock, Jazz, Soul, Punk, Beat 
etc..) gerne Komplettabnahme, 
mit guter Bezahlung u. schneller 
Abholung sucht Sammler. 
☎ 01 57/72 98 74 84

Alte Ansichtskarten vor 1950 u. 
alte Fotos von leidensch. Sammler 
gesucht.☎ 01 72/5 91 78 93

Kaufe Briefmarkensammlung + 
Münzen, auch umfangr. und ge-
gen bar. ☎ 05222/929624 Händler

Damen-Hollandrad und Benzinra-
senmäher von Rentner für kleines 
Geld gesucht. ☎ 0 52 03/49 98

Kaufe und repariere Stapler-
batterien ☎ 01 70/2 77 12 40

Militaria sucht ☎ 0 52 55/93 35 52

ReVox, AKAI, Sony Tonband- u. Hi-
Fi-Geräte aus d. 70er u. 80er Jah-
ren gesucht. ☎ 01 70/5 80 32 38

Eisenbahnplatte HO Noch oder 
Kibri preisw ges. Tel. 057 31/59 37

Mä.-Fahrrad, 20 Zoll, in lila/weiß, 
von Bergsieger, zu verkaufen. 
Sehr guter Zustand. Ab 18 Uhr 
☎ 0 52 58/98 05 11

Beistellbett, Laufstall, Flaschen-
wärmer,Badeeimer,Cooltwister,
Wippe, VHB ☎ 01 60/7 56 21 41

2 Kinder-Fahrräder 20“, Da.-Fahr-
rad mit Kindersitz 28“, zu verk.
☎ 0177/3858527

Opel Astra GTC, schwarz, Scheck-
heft-gepflegt, NR, EZ 05/2008,
140 PS, 73 tkm; VHB 6500,- €.
☎ 0160/94938888 + 05251/38554

4 Leichtmetall Felgen 7 J 15H2, 
alle 4= 60,-€, dazu 4 Dunlop ST 
Sport D40 205/50 R15 auf o.A. 
Felgen, noch 2,5 mm, zu ver-
schenken, ☎ 01 72 / 5 21 41 80

Passat Variant 1.9 TDI, Bj. 98,
Euro 2, 193tkm, Autom., Tem-
pom., Klima, eFH, NR, AHK uvm., 
2100,- €. ☎ 01 60/95 83 58 09

VW Golf III, 04/97, 2-T., 44 kW, 
TÜV 04/17, schw., Servo, SD, 
ABS, CD-R, Wint.-/So.-Räder, Alu, 
VHB 1350,- ☎ 01 73/9 20 86 54

4 SR ohne Felgen Hankook Kinergy 
ECO 195/55 R16 87H, DOT 10/13, 
7 mm Profil, wenig gelaufen;
160,- €.☎ 01 51/55 91 83 97

Chrysler Saturn, rot, Bj. 98, TÜV 
2/17, 177.500 km, innen Velours 
grau, VHB 1250,- €. ☎ 01 72/
5 98 33 15

4 So.-Reifen, Conti-Eco-3, 185/70/
R14/88T, für Opel Corsa, preis-
wert. ☎ 0 52 51/3 22 01

Corsa B, Bj. 97, TÜV 16, ABS, Kli-
ma, D3, mit Mängel, 250,- € 
☎ 01 76/41 60 08 79

4 Sommerreifen 195/60 R14 mit 
Felgen für VW-Passat, 50,- €.
☎ 0 57 71/13 65

4 Sommerreifen, 1 Sommer gel., 
für Fiat Punto, m. Felge 175/65 
R15, zus. 100,- €. ☎ 0 29 51/52 90

Ford Focus 1,6, Klima, EZ 2004,
e.FH, ZV, AHK, 5 T, silber, 150tkm,
2111,- €, PB, ☎ 01 71/1 01 01 80

Golf III, Bj. 96, 60 PS, TÜV 7/16, 
rot, Schiebedach; 1300,- €. Stand-
ort Vlotho, ☎ 01 70/1 77 84 81

4 Original-Fiat-Alufelgen/Punto 
mit SR 185/60 R14 EPT35, guter 
Zustand; 160,- €. ☎ 0 52 09/45 19

4 Alufelgen m. Reifen, 195/65 
R15, f. Mercedes, FP 160,- € 
☎ 01 76/47 55 42 08

Suzuki SV 650 S 10.729 KM, EZ
04/03, 53 kW(72 PS), gelb, 645
cm unfall- und umfallfrei, neue Bat-
terie, gepflegt und geliebt, VB
4000,-€ ☎ 0160/ 96 228 268

Harley Davidson Street Glide, Bj. 
2006, wenig km, TÜV neu; Harley 
Davidson Fat Boy, Bj. 2003, wenig 
km, TÜV neu, bedie top Zust.; 
VHS. ☎ 0171/5 80 61 69

Aprilia Leon 150 Roller, 26tkm, 
guter Zust. m. Scheibe u. Koffer, 
Inspekt., 650,- ☎ 01 72/5 69 84 00

Moderner Esstisch, unbenutzt, in
Edelstahl / polarweiß lack. Holz,
B: 100 cm, H: 76 cm, L: 160 cm,
ausgezogen 260 cm; 300,- €.
Wertner, ☎ 01 51 / 59 44 11 30

Ledergarnitur, terracottafarben, 3/
2/1, 2er Couch + Sessel, wie neu,
3er Couch leichte Gebrauchsspu-
ren, kaum zu sehen, 380,- €.
☎ 0 52 21/6 61 33

Lux Luftreiniger fast neu, gut für
Allergiker, mit 2 Ersatzfiltern, für
240€, 4 schöne Spitzwegdrucke,
Gr. 41 x 35 f. 40 € ☎ 05251/21788

Schreibsekr. Louis Philippe, 95 
cm, Wurzelnußb., Schippendale 
Garnit., Sofa, 3 Sessel, m. Wiener 
Geflecht, 1 Tisch Rnd. 1 m 
Durchm., 1 Eßtisch oval, Nußb., 
ausziehb. mit 4 Stühlen wg. Um-
zug abzug. VHS. ☎ 0173/3686409

Schlafzimmer, Erle, Schrank: L 
3m, H 2.25m, T 0,60m, 6 Türen, 2 
Konsolen, 1 Beischrank: H 0.90, L 
1,75m, T 0,40; Comfortbett,
200,- €, ☎ 0 56 43/13 49

Esstisch, m. 6 Stühlen u. Eckvitrine, 
alles massiv, eichenfarbig, FP 90,-
€ ☎ 01 76/47 55 42 08

Gasherd und mod. Standuhr zu 
verk. ☎ 0 52 21/8 12 56

Miele Waschmaschine und Miele 
Trockner, ☎ 0 52 02/99 63 70

Sofa: braunes Nubukleder, 3er, 2er
m. Rundecke, 2,80m x 2,82m,
Sessel + Hocker f. 220,- €.
☎ 0 52 23/8 44 98

Bett, Kirschbaum, modern, Matr. u.
Lattenrost, 1,80 x 2,00 u. 2 pass.
Nachtkonsolen, zus. 100,- €,
☎ 01 76/78 03 20 14

Vitrinenschrank, Buche, B 1,44, T
0,50, H 1,99, Selbstabhl., 70,- €;
Esstisch, Erle, 6 Stühle, 45,- €,
☎ 0 52 21/8 69 63

Sideboard und Anbauwand in
Erle massiv. Sideboard 172cm x
83cm u. Anbauwand 209cm x
216cm. ☎ 0 52 57/94 05 53

Küchenblock NEU
2,70 m br. mit E-Geräten und 

Arbeitsplatte 598,- Euro, erwei-
terungsfä. ☎ 0171/3117351 o. 

05241/237661

Teppich, 2,5 x 3,5, Schurwolle nat. 
m. dez. altrosa Rand, gereinigt. 
VB 180,- €. ☎ 0 52 04/83 83

Polstergarnitur, 3/2/1, beige, mit 
hellen Punkten, modern, guter Zu-
stand, 400,-€ ☎ 01 52/25 19 48 01

Wäscheschleuder EBD, 65,-, Ein-
baukühlschrank Liebherr 160 l, 
130,-, ☎ 05742/2956 o. 2826

Musterring Doppelbett 200x200 
cm, weiss, inkl. 2 Konsolen u. Lat-
tenrost, VHB ☎ 0 52 21/3 20 98

2 bequeme Korbsessel, naturfar-
ben, Preis zusammen 60,- €.
☎ 0 52 54/31 32, ab 19 Uhr

Bett, 100 x 200, Buche Dekor, mit 
Lattenrost u. Matratzen, neuw., 
günst. abzug., ☎ 0 29 55 / 63 31

Küche, Eiche graphit, Constructa, 
aus 2012, Garantie bis 2017.
☎ 01 57/51 99 51 57

Ceran-Herd Hanseatic, B 0,49/T 
0,60/H 0,85, 65,- € VB; Kühlschr. 
zu versch. ☎ 01 71/9 04 37 37

Wohnlandschaft, dunkelbraun, 
2,50 x 1,90 m, neuwertig, 250,- €. 
☎0 52 52/5 06 22

Schlafcouch, orange, guter Zu-
stand, für nur 100,- € abzugeben. 
☎ 0 52 51/40 83 10

Crosstrainer Kettler „Comet“, 
sehr gut erhalten, NP 599,- €, für 
100,- € abzug. ☎ 0 52 51/5 91 86

Gartentisch, Hartholz, 6 Stühle mit
Edelstahlgestell, 300,- €, HF
☎ 01 72/5 20 22 77

Polstermöbel, 3-2-1-Hocker, Fe-
derkern, neuwertig, dkl.-blau, top,
VB 560,- €, ☎ 0 52 21/7 18 19

Sehr gepflegte, 3 Jahre alte Pols-
terecke mit Federkern zu verkau-
fen, VHB 550,-, ☎ 01 72/163 05 83

Waschtisch und Schränke mit
div. Armaturen wegen Umbau
günstig abzugeben ☎ 0 52 93/475

Haushaltsauflösung in PB-Elsen 
(Wohnzimmerschrank, Couchgar-
nituren, Kommoden, Garderobe 
etc.) Sa. 25.04.15 9-13 Uhr, Auf 
dem Sandfelde 55
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2x Australien Pink Floyd Show 
in Halle/W. am 24.04.15, 112,- €, 
☎ 01 71/2 74 39 57 (PB)

Damen-Fahrrad, 3-Gang, neue 
Reifen, f. 70,- € abzugeben 
☎ 01 60/6 60 75 02

Rasenmäher, Selbstantrieb, To-
ro, für 200,- € zu verk. PB
☎ 01 76/97 55 64 30 

Kirschlorbeer, 60-150 cm, 5,- bis 
18,- € und ca. 20 cm je 1,60,- €,
☎ 0 52 51/5 2517 44 (ab 9 Uhr)

Porzellan-Puppen/Ständer etc., 
12 Stck., Top-Zustand, VHB ☎ 
0 52 23/8 48 00

E-Damenrad, 26“, 3 J., wie neu, 7 
Gänge, Rücktritt, FP 250,- €.
☎ 01 62/6 32 98 33 (PB)

Da.-Fahrrad, 28“, neuwertig, 7-G.-
Nabensch., € 100,- ☎ 0 52 21/
36 62

Herren-Tourenrad, 28er, Shima-
no 21-Gang, sehr gut erh., 140,- 
€. ☎ 0 52 72/80 99

Gut erhaltenes Rennrad, Giant 
Peloton Lite, 28“, 14-Gang, zu ver-
kaufen ☎ 0 57 42/26 19

1000 Liter Kunststofftank mit Ab-
lasshahn 55,- €, Anlieferung mög-
lich. ☎ 0 52 57/23 11

Ledermantel, weiß, lang, schick 
geschnitten sowie Pelzmode u. Le-
dertaschen. ☎ 01 76/47 95 65 00

Neue Auto-Kindersicherheitsit-
ze, (orig. verp.), preisw. abzug., 
☎ 0171 / 1 28 40 46

Damenrad, Alu, 26er, 7 G., wenig 
gefahren mit Tasche, 50,- €
☎ 0 56 41/18 20

4 Gartenstühle Hochlehner, blau, 
klappbar, mit Auflagen; 100,- €. 
☎ 01 76/80 37 88 82

 JETZT BEI IHREM

DP-156015-001

ZT BEI IHREM

Verkleinern
und vergrößern

Winkelküche  
in Premiumweiß, mit Laser-
kante, ca. 265x220 cm.

Geschirrspüler 

gegen Mehrpreis 
erhältlich

5 Glaskeramikkochfeld
5 6F@ABEH92;
 Energieeffizienzklasse A

5 6;9C1GBHC78E@1G9119
 Energieeffizienzklasse E

5 6;9C1GBHC143C9
5 >3HC1=H2B@D 
 Energieeffizienzklasse A+

IM PREIS ENTHALTEN

1699.-
:AH<C429F1

GLASHÄNGER
INKLUSIVE

Diese Küche ist in 
vielen Farben erhältlich!

Arbeiten
»Rund ums Haus«

Erdarbeiten, Pflastern,
Kellertrocknung, Gartenbau,

Teichanlagen, Baggerarbeiten

Karl-Heinz Rappe
34414 Scherfede, Wiggenbreite 32

 0 56 42 / 61 48 oder
01 60 / 90 93 07 02

Fax 0 56 42 / 94 82 35

Matratze, 7 Zonen Tonnentaschen-
Federkern, 1 x 2 m, wenig be-
nutzt; 6 Eichenstühle mit Armleh-
nen u. Polster. ☎ 0 52 54/6 72 33

Hochwertiges Messerset u. 12-
tlg. Besteck je 150,- € ☎ 01 76/
47 55 42 08

Familienzelt, 4-6 Personen, hoch-
wertiges Baumwall/Kunstfasertex-
tilie (1 x benutzt) und 2 Klappbet-
ten, für 350,- €. ☎ 0 52 25 / 98 26

Naturstein-Zimmerbrunnen, L
70 x B 57 x H 75, gut erhalten, für
VHB 250,- € zu verkaufen.
☎ 01 73/8 80 33 21

Flyer T6P 28" M, silber, 26V/
250W, Schiebehilfe, 8-Gang-Ket-
te, Speedlifter, Ladegerät, 980,- €.
☎ 0 52 52/38 07

Weber-Elektrogrill, neuwertig,
2200 W, Neupreis 349,- €, für
200,- € zu verkaufen. ☎ 0 52 21/
5 15 25

Esszimmertisch, rund, ausziehbar 
+ 4 Stühle, Eiche. Holz-Gartengar-
nitur m. 5 Klappstühlen. Runder 
Tisch mit Vorrichtung f. Sonnen-
schirm. Teppiche, versch. Arten u. 
Größen sowie Brücken. Garten-
tisch, rund, aus Mecalit-Pro, 
braun. ☎ 01 76/47 95 65 00

Anzeige per e-Mail übermitteln? 
Ganz einfach: Schreiben Sie Ihren 
Text an die Adresse
anzeigen@westfalen-blatt.de
Ausgabe, Erscheinungstermin, An-
schrift u. Konto bitte nicht verges-
sen

Abflammgerät für Wildwuchsbe-
seitigung inkl. Propangasflasche 5 
kg, Druckregler, VB 40,- €; funkti-
onsfähiges Garagenschwingtor m. 
E-Antrieb u. 2 Tastensendern, VB 
45,- €. ☎ 0 52 21/6 45 23 oder
01 70/6 61 29 76

Kunststofffenster, 2 Stck., weiß, 
gebraucht, Drehkipp, DIN-L und 
DIN-R, mit ISO-Verglasung. B 
1100 x 840 H, zu verk., 40,- € 
Stück, ☎ 0 29 53/74 37

Restposten, Zaunelemente (Dop-
pelstabmatt.) ☎ 01 51/70 89 81 81

Kanninchenstall, Über 2 Etagen, 
mit Zubehör, ☎ 05254/3156

Aquarium, komplett, 200 l, 1,20 x 
50 breit, 130 €, ☎ 0170/6054176

Damen-Fahrrad, 28er, 7-Gang, 
wie neu, 149,- €, H.-Fahrrad, 
28er, 5-Gang, gepflegt, 59,- € 
☎ 0 52 07/34 95

Braune He.-Lederjacke, Gr. 52/
54, 50,- €; braune He.-Rieker-
Schuhe, neu, Gr. 43, 20,- €.
☎ 0 52 51/5 71 85

Gartenlaube, 8 Sitze, leicht defekt, 
Gehwegplatten müssen mit über-
nommen werden, gegen Kiste 
Warsteiner. ☎ 01 70/1 48 20 28

Hercules Saxonette, Top Zu-
stand, neu versichert, für 380,- € 
zu verkaufen. ☎ 0 52 58/79 12 
oder 01 71/5 41 40 58

2 hochw. Raffrollos m. Getriebe, 
Farbe: transp.-gold, unten blau, ½ 
J. alt, B 1,07 m, H 1,85 m, NP 
400,-, VB 150,- €. ☎ 05251/31843

Unipool Rundbecken Stahlmantel 
6, 0 x 1,2 m B. Kern Sandfilter 
Speck Schwimmbadpumpe, Preis 
350,- € VB. ☎ 0 57 73/13 88

Rasenmäher, 32 cm, 1200 W, 20,-
€, Rasenlüfter, 32 cm breit, 20,- €, 
Handrasenmäher, Wolf, 32 cm, 
neuw., 30,- € ☎ 05 21/4 17 99 80

Miele Kaffeevollautomat, Kap-
selsystem, Einbaugerät, 60 cm, 
absolut neuwertig; NP 2100,- €, 
für 290,- € zu verk. ☎ 05744/21 69

6 Porzellanpuppen, groß, je Pup-
pe 20,- €; 6 kl. Porzellanpuppen, 
je 10,- €; Nostalgie-Puppenwa-
gen, 80,- €.☎ 01 60/92 86 13 93

2 E-Bikes Kalkhoff, 26er + 28er, 
mit Rücktritt, neuwertig, Preis 
VHS. ☎ 0 52 50/65 50 od. 01 62/
7 55 19 53

Natursteinpflaster, ca. 5 m², kos-
tenlos abzugeben ☎ 0 52 50/
5 08 66

Gas-Grill, fahrbar, mit Lavastein 
und Piezozündung, 1 x gebraucht, 
50.- €. ☎ 0 57 31 / 9 32 38

Hundebox Schmidt, für 2 große 
Hunde; 300,-€; 10 doppelte Neon-
lampen 10,-/St. ☎ 0171/580 61 69

Jugend-Mountainbike sowie
diverse Märklin-Eisenbahnteile zu 
verk. ☎ 0 52 51/3 54 34, ab 9 Uhr

Antiker Steinbrunnen mit Aufsatz 
für Garten, 350,-€ ☎ 01 76/ 986 
24 579

Löwe Kolbenp. WN-500 u. OSNA 
LG-1 Boiler 150/300 l Hauswasser-
Kreiselsp. 60 lBoiler☎05207/1270

Tresor „Pohlschröder“, 140 x 50, 
125 €, Fernseher „Philips“, Ø 70, 
55€, ☎ 05251/39289 

Rasenmäher m. Fangkorb, 1 Gang 
u. 1 Herrenfahrrad 7-Gang, güns-
tig abzugeb. ☎ 01 52/29 54 10 20

Hausflohmarkt wegen Wohnungs-
auflösung, am 25.4.15 von 11 bis 
17 Uhr, in Verl, Lehrenkamp 43

Teichpumpe kompl., 25000 l; el. 
Schreibmaschine zu verkaufen.
☎ 01 73/1 97 18 05

Boschhammer GSH 11 E Profes-
sional, 3 Jahr alt, mit Zubehör, ☎ 
0151-159 70 427

2 Klappfahrräder, 6-Gang, guter 
Zustand, zus. 120,- €. ☎ 01 60/
93 38 68 91

Cinema-Filmzeitschrift komplett 
(447 Hefte), Besterhaltung zu ver-
kaufen ☎ 0 52 51 / 2 39 74

Pelzjacke Nerz, Gr. 40, braunweiß 
meliert; rote Trachtenjacke Gr. 40, 
von Giesswein, VS. ☎ 05205/6327

Damen-Fahrrad, 28er, Reifen gut 
erhalten, 7-Gänge; 40,-€ ☎ 05241/
1 58 67 hubertlaufer@aol.com

25 Buchsbäume, ca. 40 cm hoch, 
günstig abzugeb. ☎ 0 56 45/4 06

Damenfahrrad Alu, Kettler, neu-
wertig. ☎ 0 52 51/45 60

Komplettes Campingzubehör, 
Geschirr, Gläser, Kaffeemasch., 
Küchenausst., Elektrogrill, Gas-
grill, Akku-Kühlbox, Sat.-Schüs-
sel, Preis VS. ☎ 01 71/7 73 41 04

6 Gartenstühle mit Polster, 2 Rol-
lenliegen m. Polster, grau, Kunst-
stoff, Kommode silber, L 75/T 42/
H 85 cm, großer Spiegel H 2,60 / 
B 1,00 m, VHB, ☎ 0173/26 02 827

Verschiedenes

86% der Leser von Anzeigenblättern
sind neugierig auf die Berichterstattung

aus dem lokalen Umfeld.
Ergebnisse einer repräsentativen Studie im Auftrag

des Bundesverbandes Deutscher Anzeigenblätter e.V.

Paradies in der Ostsee
Eine schöne Entdeckungsreise 
rund um die Insel und durch die 
berühmten Ostseebäder. Mit 
Tipps für interessante Ausfl üge 
und kulinarische Leckerbissen.
Best.-Nr. 25.04042  ·  € 9,95

P di i d O t

Rügen

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen, unter www.westfalen-blatt.de/ 
buecher und im Buchhandel. Informationen unter www.bussecollection.de



Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams: 

Empfangs- & Servicemitarbeiter (m/w) 
(versicherungspflichtig auf Basis Arbeitszeitkonto)

Sie  
 • haben eine abgeschlossene Hotelfachausbildung 
 • verfügen über eine selbständige Arbeitsweise  
   und sind teamorientiert 
 • sind herzlich, flexibel, belastbar und zuverlässig 
 • haben ein sicheres und gepflegtes Auftreten

Wir bieten Ihnen  
 • einen interessanten Arbeitsplatz in einer aufstrebenden  
   Hotelgesellschaft 
 • die Mitarbeit in einem jungen und dynamischen Team 
 • eine leistungsgerechte Bezahlung

Spüler (m/w) 
(geringfügige Beschäftigung)
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbungsunterlagen.

HK-HOTEL Der Jägerhof Willebadessen 
Am Jägerpfad 4-6 · 34439 Willebadessen
Telefon: +49 (0) 5646 - 80 1-0 · Telefax: +49 (0) 5646 - 80 1-21
E-Mail: k.kislat@hk-hotels-willebadessen.de
Ansprechpartner: Herr Kay-Uwe Kislat

»Avengers – Age of Ultron 3 D« 
ab Do. 16.55 + 19.30; Sa. + So. auch 15.00; 

Fr.–Sa. auch 22.00
***

»Der Kaufhaus Cop 2« 
tägl. 16.55 + 19.55

***
»Der Nanny« 

tägl. 17.00; Mi. + Do. + So. auch 20.00;  
Sa. auch 13.40

***
»Fast & Furious 7« 

Do. + Mi. + Fr.–So. 16.55; Di.–Mo. auch 19.35; 
Fr. + Sa. auch 22.10

***
»Halbe Brüder« 

Do. + Fr. + So. 19.45; Fr. + Sa. auch 22.15
***

»Nur eine Stunde Ruhe« 
Di. + Mi. 17.00 + 20.00

»Run all night« 
bis Mo. 19.50; Fr. + Sa. auch 22.15

***
»Shaun das Schaf« 
bis Fr. 17.00; Sa. + So. 14.45

***
»Verstehen Sie die Beliers?« 

Di. 19.40
***

»Big Eyes« Mi. 20.00
***

»Home – ein spektakulärer Trip« 
Sa. + So. 14.50

***
»Honig im Kopf« Sa. + So. 16.55

***
»Still Alice« So. 14.40

***
»Tinkerbill & die Legende« 

So. 15.00

Sie sind im öffentlichen Dienst 
beschäftigt oder waren es vor Rentenbeginn?

Dann können Sie bei uns bares Geld sparen! 

Hausratversicherung
100 qm Wohnfläche, keine Begrenzung der Versicherungssumme

(somit Unterversicherung ausgeschlossen)
Versicherte Gefahren:
• Feuer • Überspannung • Leitungswasser • Sturm 
• Hagel •  Einbruch • Diebstahl • Raub • Vandalismus

Beitrag:. 59,79€ / Jahr, inkl. Versicherungssteuer
 

Versicherungsbüro Markus Humburg
Im Kleinen Feld 1 · 34414 Warburg

Telefon 0 56 41 / 29 94 · Fax 0 56 41 / 29 00

Wegen Geschäftsaufgabe

Öffnungszeiten: Di. - Fr. 14.00 - 18.00 Uhr · Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

Rolf Wiemers · Glashütte und Vertrieb
Menner Straße 27 · 34414 Warburg

Tel. 0174 / 1370244 ·wiemers@glasblaeserei.de
www.glasblaeserei.de · www.glashütte-clz.de

Energie aus der Region

Ludger
Hoppe

Kunden-
berater

GÜNSTIG!
Strom, Erdgas und Wärme

für den Kreis Höxter

 0 56 41 / 908 333
www.beste-stadtwerke.de

Wir sind Energiepartner des SC Paderborn 07

Achtung: Tarife gesenkt – Laufzeit bis 2017!

Automower Experte

Sander Forst u. Garten
Desenbergstr. 2, 34414 Warburg

0 56 41 / 87 12

Über 100 Referenzstationen
mit 10 Jahren Erfahrungen

Teppiche + Bodenbeläge + Gardinen
Industriestraße 7 · 34414 Warburg
Telefon 0 56 41 / 74 06 00

für den gesamten Wohnbereich mit Feuchtraumeignungfür den gesamten Wohnbereich mit Feuchtraumeignung
in 200, 300, 400 cm Breitein 200, 300, 400 cm Breite schon ab 9,95 €/m²schon ab 9,95 €/m²
und als Click-Variante (0,3 mm Nutzschicht)und als Click-Variante (0,3 mm Nutzschicht)
statt 39,95 €/m²statt 39,95 €/m² 29,95 €/m²29,95 €/m²

Vinyl und DesignVinyl und Design
Click-BodenbelägeClick-Bodenbeläge

Ex. Altenpfleger(in), ex. Gesundheits- und 
Krankenpfleger(in), Krankenpflegehelfer(in), 

Arzthelfer(in), eine(n) Verwaltungsangestellte(n)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt oder später, 
unbefristete Festanstellung, faire Bezahlung, 

kontinuierliche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, 
unterschiedlichste Arbeitszeitmodelle sind vorstellbar.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten sie an:

Ambulanter Pflegedienst Werner Hoppe & Team
Kasseler Tor 30 · 34414 Warburg-Scherfede

Telefon 0 56 42 / 9 45 65

Fachwerkstatt für Uhren und Schmuck
inh.: Michael Izgi

Paderborner Tor 97 • 34414 Warburg
Tel.: 0 56 41 / 7 44 46 32

Öffnungszeiten:
 Mo-Fr 8:30-12:30 Uhr ab 14:30-18:00 Uhr

Sa 8:30-12:30 Uhr

GGOOLLDDAANNKKAAUUFF
Goldschmuck • Silberschmuck
Zahngold • Platin • Palladium

Versilbert 80/90/100 • Zinn

FFaacchhsseerrvviiccee
Schmuck reparaturen aller Art

Uhren reparaturen aller Art 
Ihre Zufriedenheit ist unser Gewinn!

Vertrauen Sie NUR Ihrem Fachmann!

20% auf Gold- und Silberschmuck

20% auf Gold- und Silberschmuck
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...sind ganz nah am Geschehen.

Also: lies!

Zeitungsleser...
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